
Wiesbadener Tagblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27
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Die znrückgesetzte «

Weißen Gardinen
in Resten

von 2 bis 3 Fenster

sind zu sehr billigem Preise zum

WW !--- --- - --- ■ ......... ........... ....... ..

deschw .
Broelsch

, Hoflieferanten ,

Kodes , Hobes & Confection ,

tehren sich den geehrten Damen , von ihrer Pariser Reise zurückgekehrt , den Empfang der neuesten Pariser

Melle und Nouveautds ergebenst anzuzeigen .
Costüme werden in kürzester Frist billigst nach Maass angefertigt .

Bernh . Jona » ,

25 Langgasse 25 .

Tine neue Pliischgaruitiir (Taufeuse , 2 Fauteuils und
4 Stühle ) zu 226 Mark zu verkaufen Kirchgasse 33 . 10902

| Bon einer leistungsfähigen Fabrik in 8

ist Galle « wurde mir für hier und S
! Frankfurt a . M . der Alleinverkans A
^ prachtvoll solid gearbeiteter g

i Festons (Stickerei ) ■

I übertragen , die ich zu ganz billigen , 2
8 aber festen Preisen empfehle . j

S » Winter
7406 M

1 Langgasse 37 , Ecke der Goldgasfe .
•

Angora - Felle
in brillanten Farben empfiehlt billigst

Irisches Hirschfleisch
AMU Schneider , Goldgasse 1 . 9209

DW
- 6 grosse Bnrgstrasse b .      8864

15 Lattggasse . W Langgasse 15 .

Unterhosen , Unterjacken für Herren und Damen , wolL Hemden , Strumpfe , Socken , Stauchen ,

Winter - Handschuhe , Cachenez , Damen - Umhängetücher etc . empfiehlt in grösster Auswahl

gM
- zu sehr billigen Preisen ‘ 814

15 Langgasse . Awff . Weyy < m < H . Langgasse 15 .

MantelknSpfe m Lava , Büffel ,
llJ f V / Horn , Paffementrie , Steinnuß ,

Metall und Perlmutter in größter Auswahl empfiehlt
7103 6 . Wallenfels , Lauggasse 38 .
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Ph . Kimmel Wwe . , Neuaasse 7 .9233

Franz Blank , Bahnhofstrasse .bei
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Verloren em Trauring . Abzugeven gegen den W

werth Dotzheimerstraße 32 . 9 *30

Ein Ohrring ( doppeltes Gehäng ) wurde am Dienstag

Abend verloren . Man bittet um Abgabe gegen Belohnch

Karlstraße 32 . 919o

Ein Schlüsselchen verloren . Abzug . Schulgasse 10 . 9200

Personen , die sich anbieten :

Eine verfette Büglerin
Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und E

dem Hause . Näheres Schulberg 8 . ’ V
Eine perfekte Kleidermacheri « übernimmt Arbeit mit

Maschine . Näh . Webergasse 44 , Vorderh . , 1 St .
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Superior Voll - Häringe
per Stück 8 und ® Ps .

Margaretha Wolff ,
Mauergasse 3 .
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Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , bei dem

schmerzlichen Verluste unserer nun in Gott ruhenden

theuren Frau , Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Christiane Merkeibach ,

geb . Linkenbach ,

sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

9222 Die trauernde « Hi » terbliebe « e « .Nassauer Artienbier
Lagerbier per Flasche 20 Pfg . excl . Glas ,

Exportbier „ w 25 „

empfiehlt Otto Hör ®,

9081 ..Nassauer Bierballe "
. Frankfurterstraße 21 .

Täglich frisch gebrannte Kaffee
’
s

von 1 — 2 Mark per Pfund empfiehlt
9246 P . Ross . Ecke der Rheim und Oramenstraße .

Frisch eingetroffen :

Neue Krone « - H « mmer ,

Pommer . Gänsebrüste
bei

Dhr . Keiner , norm . A . Brunnenwasser ,
VHP . » « *

P4 Leb - rgasI - 34 .________
MS7

II do .
Maearoni , Bruch

do . italienische
Suppennudeln , gelb und weiß . . „

Suppenteig , A . B , C und Ring . «

Sago per Pfd . 30 Pf . . Tapiocea M Pf ,

französische Pflaumen von 35 — 80 Pf .,

Apfelschnitten per Pfd . 40 Pst ,

geschälte Aepfel per Pfd . 32 Pf .

bei Jean BEaub ,

918S Ecke der Mühl - und Häfnergasse

* * ♦¥ * ♦ « ♦ Ehtraube « vorzüglicher
Qualität » Pfg .

/VlUUVVIUlU *
Bestellungen abzugeben im

Hotel „ Zum schwarzen Bären " . 7692

Notizen .

Heute Donnerstag den 20 . October . Vormittags 9V - Uhr :

Versteigerung von Kurz - , Putz - und Modewaaren , m dem AuctionSsaale
'
Friedrichstraße 6 . (S . heut Bl .)

Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von 20 neuen Federbetten und den dazu gehörige « Kissen ,

in dem Versteigerungssaale Schwalbacherstratze 43 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Haus - und Stratzenkehricht , auf dem Kehrichtlagerplatze

hinter der Gasfabrik und am Salzbach . ( S . Tgbl . 244 .)

Mrs Smetzer ,

Authoress , of the pamphlet „ B a b i e s “
, is ready to gn *

lessons in English reading and eonversation . Moderate pneee .

Good references . Apply Spiegelgasse No . 4 .
mmVK Von einer geborenen Französin wer «

EFRe Theiluehmer zu einem Carse in Grammatik

und Conversation mit Herren und mit Damen gesucht .

Näheres Lehrstraße la , I . 9/j"

Gesucht ein Primaner des Gel . - Gymnaftums , der Unter¬

richt im Lateinischen ertbeilt , die Stunde ä 1 Mk . Ges-

Adressen unter L . 4 an die Expedition d . Bl . erbeten . 9 *61

Gründlichen Zitherunterricht ertheilt C . Stein¬

häuser , Zitherspieler und Mitglied der Curcapelle , Dam -

bachthal 10 . „
819d

(Fortsetzung in der Beilage . )

Pumpernickel
au8 der berühmtesten Fabrik von W . Fromme in Soest

in Westphalen ist wieder frisch eingetroffen m

1 - , 2 - und 4 - Pfund - Laiben 9242

Alle Sorten Gemüse ,
e6it8 btmg

9241 E . Grimm , Hochstätte 22 .

Neue zweithür . Kleider - und Küchenschränke billig z«

verkaufen Sckwalbacherstraße 3 , Hinterhaus , Werkitätte . 8lW

Eine große , hölzerne Mangel soll billig verkauft weck «

Nerotbal 41 . __________________ __ _____________ _ _ JÜ81
"

Ein leichter , hochräderiger Einspänner (Halbve - deck ) ch

ein Pferdegeschirr werden zu kaufen gesucht . Offerten mt

Preisangabe unter F . D . 15 befördert die Exped . d . Bl . 9F8

Fünf schöne , steinerne Einmachständer zu verkaufen

Nerostraße 5 , 2 . Stock _
Erne anständige Familie , durch Krankheit zurückgekommen , sch

ein Darlehen von 200 Mark bei wöchentlicher ober

monatlicher Abzahlung . Näh . Exped . 9198
fern Fräulein , weiches durch ungtuckttche Verhältnisse in Noch

gekommen , bittet eine edle Dame um ein Darlehen von

50 Mark . Gütige Adressen unter M . H . postlagernd
Wiesbaden erbeten . 9212
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8193 Adlerstraße 1 , Vorderhaus , ein schönes LogiS mit Wasch¬

küche (Bleichplatz ) auf 1 . Januar zu vermiethen 9223

ern schön möblrrtes Zimmer
GeisvergflrWe $u vermiethen . 9064

4 A ist die Bel - Eiage per 1 . April 1882

Kirchgitfse 4v
iU vermiethen . 9211

Ein möblirteS Zimmerchen zu verm . Schillerplatz 3 , Hth . 9243

Arbeiter erh . Kost und LagiS Grabenstr . 6 , Kleidergeschäft . 9236

Schüler erhalte « gute und billige Pension . Näh .

in der Expedition d . Bl . 8964
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■e . 9182
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91M
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'
■ KRK * Mehrere israelitische Köchinnen , sowie x gg - 4Jjfcne rcyrmiMme . - e ♦

r « ä ' zäk r
®tn einfaches , starkes Hausmädchen von auswärts mit guten I ▲ Lehrling . ▲

Kuqnissen sucht Stelle durch « Itter , Webergasse 15 . 9248 ▼
H . Ebbecke , Buchhandlung ,

Ein Mädchen , welches in der bürgerlichen Küche und m der < 14
Mlichen Arbeit erfahren ist , sucht Stelle . Näheres Markt - ▲ 1889 Kirchgasse 14 . >
iraste 13 , 3 Stiegen hoch . , , ,

01 - 5 I

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle , I ▼▼▼▼▼▼▼▼

mch zu einem Kinde Näh . Frankenstraße 16 , Parterre . 9179 , ffBrt,etoB <!

Ein junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle I .

ii, einer bürgerlichen Familie . Näh . Hirschgraben 16
^

2 Tr . 9188 I I

Ein anständiges Mädchen von auswärts sucht Stelle . Näh . |
Metzaergasse 31 . „

o
, I <B cf ud ) s :

Eine perfekte Herrschafts - Köchin sucht ettte Stelle . Näheres
WAhniHia *

lirchhofsgasse 7 , 2 Stiegen hoch lmks . 0202 | W Oll 111111 ^
Ein braves Mädchen , welches gut kochen kann und i

öjm 9 _ 10 Ziemern mit reichlichen Nebenräumen von einer

die Hansarbeit gründlich versteht , sucht wegen Abrerse I
Herrschaft gesucht . Gef . schriftliche Offerten mit Preisangabe

jtinei Herrschaft auf den 1 . November eine Stelle . Näheres I
unter A No . 1000 werden an die Expedition dieses Blattes

bainerweg 4 .
020v I 9252

Personen , die gesucht werde « : I gn ^ er Nähe des Real - Gymnasiums wird eine möblirte

Ein Mädchen , auf Mäntel geübt , findet Beschäftigung Wohnung von 4^ - 6 Zimmern zum 1 . November zu miethen

rchulgasse 10 , H , bei Böhm . „
0239

^ sucht . Näh . durch Th . Linder ’* BermlethungS - Bureau

Lehrmädchen für ein hiesiges größeres Ladengeschäft zum Friedrichstraße 23 . 0254

MDrtiaen Eintritt gesucht . Näh . Exped . 0226 I QWei möblirte Zimmer , nach Süden gelegen , tn der Nähe

gXÄnÄ g - sucht Moritzstraße l 2 St . 9189 der Herrngartenstraße g « t . Näheres durch Th . Linder ’*

Des Tags über ein junges Mädchen für häusliche Arbeit I BermiethungS - Bureau , Friedrichstraße 23 . 9254

gesucht Helenenstraße 16 , 2 . St . 0178 | ( rAfiUßhi’
n

V
L4 . 3 Herrschaftsköchinnen , 2 Kellnerinnen , 6 bis I ■>

GeSUCht . 8 Mädchen für allein , feineres Stubenmädchen zu miethen wochenweise per sofort gesucht eine möblirte , aus

mb 1 Kückenmädchen (Lohn 20 Mark per Monat ) durch I einem Wohn - und zwei Schlafzimmern bestehendem der Nahe
Md 1 Kuchm ^ avchen ^ oyn ^

car
^ 9 . 9213 der Post und Bahnhöfe gelegene Wohnung Offerten nebst

Lanaaasse 4 1 Treppe hoch , wird ein ordentliches Mädchen I Angabe des Preises incl . für Frühstück und Avendbrod für

fahrt E ' 0218 3 Personen unter A . L . 52 werden an die Expedition d . Bl .

Ein braves Mädcken wird auf gleich ges . Grabenstr . 34 . 9221 I erbeten . .   n
0184

cherche nne bonne - institntrice , mnnie Ei « Logis von S Zimmer « , Küche und Keller zu

5 . 1 Werner , « arten - mir,heu « efndjt . R - d - re « Saal, - ff - » io . Ugim
#

s !̂ eeii « « iafiioe8 . tüchliaes Mädchen mit Men
"
iim

"
Wobnunq . Parier « ober t . Stock . oen 3 — 4 Zimmern

mS
" 1 - “ 9tW W ® r &

Ein Küchenmädchen gesucht Kochbrmmenplatz 3 . 9173 « 5- g e b v t e r

Gesucht ein gesetztes Mädchen mit g « te « Zeng -

«issen , welches gutbürgerlich kochen kann und ' Haus¬

arbeit mit übernimmt . Näheres be , A . Eichhorn
^

A4 -
$

2 Hotel - Zimmermädchen , 1 Kellnerin nach

GLsUtyt Heidelberg , 1 Mädchen nach RüdeSherm und

2 Hausmädchen für hier d . Wintermeyer , Msnerg . 15 . 9249

Eine feinbürgerliche Köchin , 1 Kammer Jungfer , Mädchen , bte

Ischen können , für allein und Küchenmädchen für Hotel gesucht

durch Bitter , Webergasse 15 . 024 °

Sin braves Mädchen wird auf kurze Zeit gesucht Fned -

; richstraße 37 im Laden .
y <5U

946 ExpebMo « : -
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Ein williges Mädchen sucht Stelle als Kindermädchen ,

Mheres Friedrichstraße 23 , Seitenbau links . 02 &i) I I Dauernde und lohnende Stellung findet ein I

Em auMnAes Mädchen i
'
ucht Stelle als Zimmermädchen . 1

^ . ^ ger , junger Mann im Alter von 15 bis I
^

line8 gesetzte Person
'

vom Lande , die etwas kochen kann I I 16 Jahren . Näheres Kirchgasse 14 . 8997 |
mb Hausarbeit übernimmt , sucht eine Stelle . Näheres Nero - I

Stritt rr hnrh 9224 1 . n . ▲▲▲▲▲▲▲▲▲▲ ▲ ▲
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5 - Ausverkauf . H
Eine Parthie beste , schwarze Glaes - Damen - Handschuhe mit 2 Knöpfen , sonst

3 Mk . , jetzt 1 Mk . 70 Pf . ,
alle übrigen noch aus Lager habenden Glace - , Wildleder ' ,

gefütterte seidene Handschuhe in allen Nummern wegen Aufgabe des Artikels

weit unter Fabrikpreisen .

279 Adolph Heimerdinger , neue Colonnade 26 & 27 .

h . s

Kuer -

Diejen
haben , ol

zu mache
geschehen

Wiesb '

44

Kimstsiirberei ,
Druckerei und chemische Wasch - Anstall

von Wilhelm Bischof ,

gx . Burgstraste 6 , (Firma : Bischof & schütz ) Wiesbaden .

für Damen - und Herren - Garderoben , Teppiche , Möbelstoffe und Gardinen in Plüsch , Damast und Rtzr ,
TÜXvtXtX Straußfedern , Glacehandschuhe rc .

zt - i ♦cju «. W .vfrkrtvöi für Damen - und Herren - Garderoben , Ball - und Gesellschafts - Toüetten , Chiles , Teppich ,

Chemlsche Wascherei Gardinen , Pelze , Stickereien , Straußfedern , Glacehandschuhe rc .

Sammetmäntel werden aufgefärbt und von Druck - und Regenflecken gereinigt und gedämpft . — Auch nehm!

sämmtliche Gegenstände in meiner Färberei ( Walramstraße ) an .

9234
Willi . BtSChof (Firma : Bischof & Schutz ) .

Teppich - V erkauf .

Freitag bett 21 . und Samstag den 22 . Oktober , jedesmal Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , werden im Auctionssaale

F '

findet in

versam
Parteien ,

Her

erscheinen
Alle I

sreundlick

9203

S >

6 Friedrichstraße 6
alle Arten Teppiche , als :

Velour -
, Brüssel - mck Tapestry - Zimmerteppiche

in schönen Dessins am Stück ,

Smyrna - Sopha - Borlagen , Bettborlagen in Plüsch und Brüssel , Läufer in

Belour und Tapestry
aus freier Hand verkauft . — Die Teppiche werden in gewünschtem Maaße geschnitten und auf Verlangen genäht .

Ferd . Müller , Auktionator ,

soll in S
eine Ve

zu welch «

I

sein Ers
die Wäh

Der $

Ph .
Chi
Ed .
Me '

G .

244

X * X * X * X * X * * X * X * X * X * X

Q

204

tiebriider Rosenthal
39 Langgasse 39 .

x Morgenkleider
2 von 12 bis 60 Mark ,

02 -5
o

bß

flPrthof ieder Art in größter Auswahl zu äußerst
WlVvvl billigen , aber festen Preisen

7468 3 Schützenhofstraße 8 .

6 Friedrichstraße 6 .

Bttnden - Anstatt .

Aus der Sammelbüchse für Cigarrenspitzen im „ Deutsche »

Hof "
durch Herrn Scheurer 3 Mk . SO Pf . erhalten zn

haben , bescheinigt dankend Der Vorstand . 192

D

Möbel - Berkauf .

Hexte Donnerstag und die folgenden Tage werden i«

Saale Michelsberg 22 mehrere complete .Bitimer - Ein¬

richtungen , sowie eine große Anzahl Betten , Garnituren ,

Kommoden , Schränke , Secretäre , Tische , Stühle ,

Teppiche , Deckbetten und Kiffen , Spiegel , Sopha » ,

eine reich geschnitzte Eftzimmer - Einrichtnng in Eichenholz
aus freier Hand verkauft . H . Markloff . ag !

alramstratze 31 WK/M
Kaffee verkauft . Er . Schulze . 9180 bei
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9203
Anetionator .244

2 Uhr

infer

äht . 242
9204

G . Peter , Kaufmann J
i

Deutsche Weinstube
|

£

;um Rothen Paus , X

Langaasfe 32 im „ Adler "
.9192

per 7 * Liter 25 Psg . 9208

1881er Traubenmost

M

d Ripl

Teppichs

ch nehm

JF . Struth , Marktplatz 11 . 9174 » 6249: Preise«

b . 9180 Ki

Die Haupt - Agentur der Bank :

Eduard Kräh , Marktstraße 6 .

Betten mit Sprungrahmen und Matratzen ,

30 Stück Roßhaar - und Seegrasmatratzen , billigst ,

2000 Stück messingene Kinderwagenbüchsen , lasse
einzeln ganz billig ,

neue Sendung Kinderwagen angekommen .

Reparaturen fertige in kürzester Frist .

Ph . Len die , Tapezirer und Wagengeschäft ,
Walramstraße 29 , nächst der Emserstraße .

sein Erscheinen zugesagt hat . Zu dieser Versammlung ladet

die Wähler freundlichst ein

Der Wahlausschuß der deutschen Fortschrittspartei :

Ph . C . Christian , Mühlenbesttzer (Unterliederbach ) .

Chr . Mertz , Gastwirth ( Idstein ) .

Ed . Mager , Fabrikant (Königstein ) .

Metzger , Fabrikant (Homburg ).

G . Peter , Kaufmann ( Usingen ) .

Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Julius Heyman ii ,

Marx <& Beinerner ,
Auktionatoren .

Reichstagswahl.

Sonntag den 23 . Oktober d . I .

Nachmittags 31/ » Uhr

soll in Igstadt im „ Gasthaus zum Nassauer Hof "

eine Versammlung der Fortschrittspartei abgehalten werden ,

;u welcher der aufgestellte Candidat , Herr Landtagsabgeordneter

c . A . Mohr mi Niederneisen ,

Deutschen
alten zn
id . 192

Seit einemVierteljahrhnndert
bei Gicht und Rheumatismus

tausendfach bewährt , können die Lairitz -

schen Waldwoll - Produkte : Unterkleider ,

Watte , Oel , Extract , Seife rc ., allen an obigen
Nebeln Leidenden nicht genug empfohlen

I werden .

der »,
Artikels

40 Kirchgasie 40 .

Federweißen

von Eck . Knefeli . Roth .
Schenck , Scholz .

Vormittags 10 Uhr :

Z5 Versteigerung
von

20 Federbetten ,

40 dazugehörigen Kiffen
im Versteigerungssaale

Vormittags 9 ^ und Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Versteigerung
von

Kurz -
, Putz - und Mode - Waaren

6 Friedrichstrasse 6 .

Besonders mache auf schöne Strickwolle in

WUT alle « Farben aufmerksam .

Ferd . Müller ,

. i.n.rjir.-.rir ... i... -u, - ., -*■■—

Kllcr - Bccsichcrmlgs - Baill f. D . in Gotha .
, Cäcilten - Vereiu

Diejenigen Versicherten , welche ihre Wohnung gewechselt

haben , ohne bis jetzt die statutenmäßig vorgeschriebene Anzeige

zu machen , werden hierdurch ersucht , dieses recht bald hierher

geschehen zu lassen .
Wiesbaden , den 20 . October 1881 .

Reichstagswahl.

Freitag den 21 . Oktober d . I .

Abends 7 Uhr

ßndet in Wiesbaden im „ Römersaal " eine Wahl -

versammlnng statt , in welcher der Candidat der liberalen

Parteien ,

Herr Dr . Schulze - Delitzsch
,

erscheinen wird .
Alle liberalen Wähler werden zu dieser Versammlung

sreundlichst eingeladen .

Der Wahlausschuß :

Von heute ab :

Jeden Donnerstag Abends V28 Uhr Probe

_________
für Sopran und Alt .

_______
ies

Synagogeu - Gesangverein .

Henle Abend S1/ * Uhr : Probe . 160

erden t»

ner - Ei «'

lituren ,
Stühle ,
kophas ,
iichenholz
ff . 264

e n 01 ®
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in All ^ uden freundliche Aufnahme bei K . Mondrian ,
1/flilHVH Hebamme , Metzgergaffe 18 . 8061

E . Schiink , Karlstraße 2 .9250

A . Schott , Michelsberg 3 ,9245

Näheres Expedition . 7791

Scene : Paris . — Zeit : 1750 .
Eine Nothlüge .

Schwank in 3 Akten von Conrad Kraus .

Zu verkaufen Michelsberg 30 , Parterre :

Eine elegante Seideudamast - Garuitur , 2 Kleiderschränke ,
1 Sopha , 2 Regulateurs , 4 Stück Federbetten , 2 Oefen ,
1 gemauerter Herd , 2 kleine Reisekoffer , 2 Winter - Ueberzieher ,
2 Wand - und 3 Taschen - Uhren . 9247

Die Schauspielerin .
Lustspiel in 1 Akte nach Fournjer von W . Friedrich .

Personen :
Fran ^oise DumeSnil , Schauspielerin Frl . Wolff ." "

:rl . Neumann .
ierr Rudolph ,
ierr Reubke .

« ocales und Proviuzieües .
* (Se . Hoheit der Herzog zu Nassau ) , welcher mit Familie

einige Zeit auf dem Jagdschloß „Stacht "
zubrachte , ist wieder in Hohen¬

burg eingetroffen . Wie lange der Aufenthalt daselbst dauert , ist bis jetzt
» och unbestimmt .

Anfang « >/ - , Ende nach o Uhr .

Uebermorgen Samstag : Tannhäuser .

< tyrangotie sjutneanu , leegauiptetertn ......
Louise , ihre Pathe ............

j Dupuis , Gerichtsschreibcr einer kleinen Stadt . .
Alfred , sein Sohn ............

Seöerbetieri
täten ferne :
mtralvorst
Ammlung «
« Denen ,

'

meß mit 1
Wem schön
Men , gebt
«etverbes t
Mng -Vere
Anbürger :
raube stets
Wegt werd !

i L°ch auf u
«tarnten .

HK (SS
Menn 23 .

i Mgabe die
Wanderlage

ierr Reubke .
ierr Beck .
>err Köchy .
serr Grobecker ,
frl . Grevenberg .
■rl . Hell ,
ierr Neumann ,
■rl . Lavrence .
frl . Hempel .
?en Holland .
?err Berg ,
-err Stengel .
>err Dornewaß .
?crr Bethge .
)err Brüning .
) err Rudolph . ,
frl .Saintgoulain .
?elene Stengel .
?err Schott .
?err Langhammer .
?err Schneider .
) err Dilger .
perr Joost .
?err Winka .
ierr Strecker .

9244
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Personen :
Dettmar v . Gelsen , ein junger Ministerialbeamter . .
Hugo v . Stetten , sein Freund .........
v . Kottwitz , Ministerialrath , v . Gelsen ' s Chef . . .
v . Miller , Major a . D ....... . . . .
Anna , seine Tochter ............
Marie Hellwald , ihre Freundin
v. Schnellwitz , Lieutenant ..........

Seannette, Dienstmädchen bei Gelsen
recke, Köchin bei v. Miller .........

Stubbe , Canzleidiener

S « ) w : : : : : : : : : : : :
Ein Wechsler ..............
Ein Leichenbitter
Stichler , Schneidermeister
Kneip , Schühmachermeister
Eine Lehrerin ..............
Ein Schulmädchen
Diener der Reichsbank .
Ein Gerichtsvollzieher
Ein Polizeidiener .............
Ein Telegraphendiener
Ein Gärtnerbursche
Eine Ordonnanz
Ein Oberkellner .........

’

Junge Mädchen
der besseren Familien , die das Zuschneide « und Kleider¬
machen nach dem System Grande und neuesten Journalen
erlernen wollen , können am 1 . und 15 . jeden Monats an -

fangen bei Frau Aug . Roth ,
2391 Wellritzftraste « .

Neue Vollhäriuge zu 10 Pf . per Stück , la Mainzer
Sauerkraut 9 Pfg . per Pfd . , Kartoffel « per Kpf . 21 Pf . ,
sehr mehlreich (Proben stehen zu Diensten ) , sowie sämmtliche
Colonialwaaren empfiehlt bestens

Guter Grund
kann abgeladen werden Geisbergstraße 23 ."

TH ^ r unentgeldlich abzu - eben Wertstratze .

Unsichtbar ! !

leicht beim Tragen natürlich I

sind die von mir erfundenen und angefertigten Toupets
und Scheitel für Damen und Herren ; selbige decken
sofort ganz kahl gewordene Stellen im Haupt - wie im
Barthaar auf die natürlichste Weise . Trotz jahrelanger
Dauerhaftigkeit einer solchen Haartour ist der Preis
ein sehr geringer , je nach Größe von 10 — 30 Mark .

Wilh . Sulzbach ,
Coiffeur ,

9210

22 Goldgasse 22 , nächst der Lauggaffe .

Mehrere Schreiber . Schulmädchen .
Mm in Gelsen ' s Wohnung in Freudenberg . Der 2 . Akt sM

in Berlin bet Maior v. Miller . Der 3 . Alt spielt wieder in Frendenberg
in dem Gartensalon einer Restauration .

Für den Winterbedarf
empfehle ächte Pfälzer Kartoffeln , blaue und blauäugige , i
ferner Maus - und gelbe Kartoffel « .

Ko . 2
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Etn neues Devon Bicycle ( Nräderiges Veioctpeds ,
Selbstkostenpreis 540 Mark , ist für 300 Mark zu verkaufen
Webergasse 4 .

_______
8843"

Eine noch fast neue , doppeltwirkende Holzhackmaschiüe
ist wegen Aufgabe des Geschäftes preiswürdig zu verkaufen.
Näheres in der Expedition d . Bl .________________________

9074

Mehrere Gas - und Kerzenlüster , sowie eine Garnitur
Krystallgläser billig zu verkaufen Schützenhofstraße 3 . 9153

Däs ^ rotttre « und Anstreicher » der Fußböden wird
schön und billig besorgt . Näh . Lanagasse 30 , Hinterh . 8333

Etne transportable Weinkelter tagweise zu vermtelhen .
Näheres Steivgaffe 28 . 8222

Schöne Birnlsuittcn fcgi
Wiesendirnen und Aepfel , geschüttelte , werden billig

abgegeben Walkmühlweg 7 .
_________________________

9231

Aepfel u . rotükoch . Birnen Faulbrunnenilr 3 , Hth ., 1 St .

Em Spiegel , Waschkommode und Blumentisch , neu ,
billig zu verkaufen Hochstätte 22 im Laden .______________

9240

Ein Coneert - Flügel — Sechsteln — Wegzugs halber
billig zu verkaufen . Zu besehen zwischen 11 und 1 Uhr .

Piauino billig zu verleihen Adolphstraße 1 , Parterre . 7722

Ein gebrauchter Flügel ( Blüthner ) ist preiswürdig zu
verkaufen Moritzstraße 6 „ I . ( Thoreingang ) . 8205

Eine gebr . Pumpe zu kaufen gesucht bei W . Schiebeler ,
auf der Bleiche im Wellritzthal .

___________________________
9215

Zwei große Oleander , 3 große Epheuwände , 1 Garlen -
bank , 2 Sessel , 1 Tisch , 1 Vorfenster , 2 Mtr . hoch , 1 Mir .
12 Ctm . breit , 2 Fenstertritte mit verschließbaren Schubkasten
sind wegen Abreise billig zu verkaufen Marktplatz 1 , Part . 9201

TlageS - Kalender .
Heute Donnerstag den 20 . Oetober .

ßeichnrnschnle für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht in
bent neuen Gewerbeschnl -Gebände in ber Wellritzstraße .

Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 unb Abends 8 Uhr : Coneert .
Nompier -Carps . Nachmittags 4 Uhr : Probe . Zusammenkunft an der Remise.
Eäcilien -pereiu . Abends 71/ » Uhr : Probe für Sopran und Alt .
Besprechung der wahlberechttgteu Handwerksmeister über die Reichstags -

Wahlen Abends 8 Uhr tat „ Saalbau Lendle " .
Priegerverein „ Germania " . Abends von 8— 9 Uhr : Bücher - AuSgabe :

9 Uhr : Probe .
Wochm - Zeichnen schule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht im neuen

Gewerbeschnl -Gebände in der Wellritzstraße .
Iiinagagen -Kesangverein . Abends 8 «/ - Uhr : Probe .

Königliche Schauspiele .
Donnerstag , 20 . Oetober . 197 . Vorstellung . 8 . Vorstellung im Abonnement .
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V (Einweihung .) Wie eine frischgrüne Oase in der dürren Sand - i
Hüfte, so muthete uns die gestern Vormittag 10 Uhr vollzogene Einweihung
der neuen Gewerbeschule in der Wellritzstraße doppelt freundlich an in «
mitten der immer unerquicklicher sich gestaltenden Agitationen der politischen
Parteien . Anhänger aller Richtungen sahen wir hier ein Werk der Auf -
llärung . des stillen Fleißes krönen und dadurch bekunden , daß uns denn
doch noch etwas Gemeinsames in der allgemeinen Gährung geblieben ist .
In reichem Flaggenschmuck und mit zwei freundlichen Ehrenpforten hieß
die Wellritzstraße einen ansehnlichen Zug willkommen , welcher die Gewerbe¬
schüler, unter Vorantritt des Gewerbevereins und geleitet von ihren Lehrern ,
in sdas neue Gebäude führte , wo der geräumige Saal der Bel - Etage fest¬
lich geschmückt war . Der „Männergesang -Vereiu " unter Leitung des Herrn
Mstk -Director W o l f f leitete die Feier ein durch einen meisterhaften Vor¬
trag des Chorals „Der Herr ist mein Hirt !" Namens der städtischen Behörden

{
rach darauf Herr Oberbürgermeister Lanz etwa wie folgt : „ Verehrte
avesende ! Die Feier , zu welcher wir heute hier versammelt sind , bezeichnet

« n wichtigen Akt im gewerblichen Leben unserer Stadt . Schon fünfmal ,
Ä ich mein Amt bekleide , hatte ich Gelegenheit , der Einweihung städtischer
Men anzuwohnen , und mit den im nächsten Jahre fertig werdenden
M Schulbauten haben wir sieben neue Schulen in der kurzen Zeit von
rinzehn Jahren zu verzeichnen . Mit einem berechtigten Stolz können wir
jeher dem Fremden , der diese prächtigen Bauten betrachtet , auf seine Frage
itad; ihrem Zweck erwidern : Es ist ein städtisches Schulhaus . Heute aber
ganz besonders freuen wir Alle uns des vollbrachten Werkes . Unter uns
aber freut sich am meisten Derjenige , der den Plan zu diesem nun vollendeten
Grbände faßte und für seine Verwirklichung redlich wirkte . Ihm , dem Vor -
ßtzmden des Loeal - Gewerbevereins , Herrn Gaab , gebührt aber auch vor
Wem unser Dank und unsere Anerkennung . ( Bravo !) In zweiter Linie
gebenfe ich des ganzen Vorstandes des Local - Gewerbevereins , der sich nach
heften Kräften für unseren schönen Bau bemüht hat , ferner des Bau -
Misters , der den Bauplan entworfeu , und Dessen , der ihn so gut ansge -
sthtt hat . Ich gedenke endlich aller dabei thätig gewesenen Bauleute . Diese
Sewerbeschule ist aus der eigenen Initiative der Bürgerschaft hervorge -

gangen. Es ist Keiner zu ihrem Besuch verpflichtet und sie steht nicht unter
kchördlicher Leitung . Sie ist im eigentlichen Sinne des Wortes eine freie
Schule . Mit dem größten Vertrauen kommt chr die hiesige Bürgerschaft
mtgegen, und ich bin fest überzeugt , dieses Vertrauen wird nicht getäuscht
»erben. Ich wende mich jetzt an Euch , meine jungen Freunde . Zu Eurem
Besten ist die neue Schule erbaut , damit Ihr in derselben etwas Tüchtiges
lernt. Ein deutsches Sprüchwort sagt : „Handwerk hat einen goldenen Boden " .
Das will nicht allein sagen , daß der tüchtige Handwerker stets sein ans -
mchendes Brod findet ; es bedeutet auch , daß der Handwerker den schönsten
Lohnfindet , den wahren und echten Segen der Arbeit : das Bewußtsein treuer
Pflichterfüllung . So ganz leicht freilich ist dieser Preis nicht zu erringen ;
Wer ist er im Handwerk umsomehr , da es eine Schwester ^ der Kunst ist .
hin von Steinbach , ein schlichter Maurer , der das berrliche Straßburger
Muster erbaute , uud jene berühmten Nürnberger Kunsthandwerker des
Wtelalters leuchten Euch als glänzende Beispiele voran . Ihnen eifert
Md), laßt Euch von ihnen emporziehen auf die hohe Stufe der Kunst -
seriigkeit, welche sie zu erreichen wußten . Die Gelegenheit zum Lernen , zum
Streben ist Euch in diesem Hause in weitem Umfang gegeben ; es ist nun
in Euch , dieselbe zu benutzen . Diesem Hause aber gebe Gott seinen Segen ,
ba6 es fortbestehen möge zum Nutzen unserer Stadt und des ganzen Vater¬
landes! Das walte Gott !" — Herr Gaab dankte dem Vorredner und
tat städtischen Behörden für das der Leitung der Gewerbeschule entgegen «
Brachte Vertrauen . Er betonte die Nothwenbigkeit des Baues . Die Ge¬
werbeschule, welche 1845 mit 80 — 100 Schülern eröffnet worben sei, habe
im über 500 Zöglinge in 16 Abtheilungen , bte in verschiedenen Schulen
inb in Privatgebänben untergebracht ,seien , was aber die Disciplin nicht
litbern könne . Heber bie Nothwenbigkeit gewerblicher Fortbildung unb
iber bte Erfolge ber hiesigen Gewerbeschule brauche er nichts zu sagen .
Zahlreiche tüchtige Meister seien heute hier auwesenb , bie in ber Gewerbe -
mule ben Grund zu ihrer sorgenfreien und geachteten Stellung gelegt
litten . Der heute ber Gewerbeschule zu Theil geworbenen Anerkennung
»ade sie toürbig zu bleiben trachten . Das neue Haus solle eine Pflanz¬
stätte alles Guten unb Schönen werben mit Gottes Hülfe ! — Im Namen
bti Centralvorstandes des Nassauischen Gewerbevereius sprach Herr Lanb -
«aichtsrath Miß mann Allen , bte für den Gewerbeschulbau gewirkt haben ,
IkrzlichstenDank aus , in erster Linie aber Herrn Gaab , dem der Nassauische
taerbeoerein seine Anerkennung dadurch zu bezeugen gewillt sei, daß er
itmenferneren Bestrebungen stets ein treuer Förderer sein wolle . Auch ber
fatraltiorftanb habe in dem neuen Gebäude ein treffliches Asyl für seine
Sammlungen , Bibliothek und Musterlager gefunden , unb umsomehr habe
tr Denen , bie solches geschaffen , aus vollem Herzen zu banken . Redner
Aoß mit bem Wunsche : „Möge ber Schirm und Schutz Gottes ruhen auf
Wem schönen Hause , damit alles Schöne und Gute , das wir hier pflegen
wollen, gedeihe und blühe hundertfach , zum Segen unb zur Freube bes
Rtverbes uud damit auch unserer lieben Vaterstadt !" — Der „ Männer -
Mng -Verein " intonirte hierauf bie Dregert ' sche „ Rheinsage " . — Herr
« Bürgermeister Lanz sprach ben Wunsch aus , baß in bem neuen Ge -
laube stets ber ächt patriotische Sinn , bie Treue zu Kaiser unb Reich ge-
Megt werbe , unb beschloß alsdann die schöne Feier mit einem dreifachen
Hochauf unseren ruhmvollen Kaiser , in das alle Anwesenden freudig ein -
«tmmten .

HK (Von ber Hanbelskammer zu Wiesbabeu ) war in einer
Wenn 23 . November v . I . an ben Herrn Handelsminister gerichteten f
Angabe bie Anregung in Betreff ber Nachtheile , welche bte Vornahme von f
Mnderlager -Auetionen durch Gerichtsvollzieher für bie Gewerbetreibenden

sowohl wie für das große Publikum im Allgemeinen zur Folge haben ,
ausgegangen . Es ist nunmehr , wie wir bereits auszugsweise mitgetheilt ,
in Folge der zwischen den Ministerien des Handels und der Justiz statt¬
gehabten Verhandlungen nnterm 29 . September eine allgemeine Verfügung
des Herrn Justizministers , betreffend bie Vornahme freiwilliger Versteige¬
rungen durch bie Gerichtsvollzieher , ergangen , deren wesentlichsten Inhalt
wir seinem Wortlaut nach hier folgen lassen : „ Es ist zu meiner Renntniß
gekommen , daß Gefchäftslente sich nicht selten ber Hülfe ber Gerichtsvoll¬
zieher zur Veranstaltung von Waaren -Anctionen bebiencn , bie nur zu bem
Zweck veranstaltet werden , um entweder auf Credit unternommene Maaren
in betrügerischer Absicht zu Schleuderpreisen zu versilbern , ober schlechte
unb geringwertige Waareu bem Publikum unter Umftänben darzubieten ,
welche ! bie Erzielung eines uuverhältnißinäßig hohen Erlöses verheißen . Es
bars angenommen werden , daß die Gerichtsvollzieher sich von ber Auffassung
leiten lassen , es sei nicht ihres Amtes , bie Absichten , von beiten ihre Auftrag¬
geber bei berartigen Versteigerungen geleitet werden könnten , einer Prüfung
zu unterziehen , unb daß sie darum ihre Mitwirkung bei derartigen Ver¬
steigerungen im guten Glauben eintreten lassen . Allein bie einfache Thatsache ,
baß eine Versteigerung burch einen Gerichtsvollzieher abgehalten wirb , erzeugt
bie Gefahr , daß das Publikum im Vertrauen auf bie amtliche Stellung bes
Versteigerungsbeamten sich über den wahren Character der Verkäufer täuschen
läßt , unb baß auf diese Weise durch die Mitwirkung der Gerichtsvollzieher
den bezeichneten Auctionsunwesen von Seiten unreeller Verkäufer inbirect
ein wirksamer Vorschub geleistet wird . Um eine solche Täuschung und
Schädigung zu verhüten , werden die Gerichtsvollzieher angewiesen , bei der
Uebernahme unb Ausführung von freiwilligen Versteigerungen bie nach¬
stehenden Bestimmungen zu befolgen : 1) Dem Gerichtsvollzieher steht es
zu , die Uebernahme von freiwilligen Versteigerungen ohne Angabe von
Gründen abzulehnen . Die Ablehnung muß aber erfolgen , wenn die Ver -
muthung begründet ist , daß es sich um ein unreelles AuctionsgeschLft handelt .
2 ) Ans der Bekanntmachung des Versteigerungs -Termins muß deutlich
ersichtlich sein , daß der Verkauf ein freiwilliger ist . Die Bekanntmachung
darf keine Angaben enthalten , welche irgend wie geeignet sein könnten , über
bett Anlaß bes Verkaufs , über bie Beschaffenheit ber zum Verkauf kommen¬
den Gegenstände ober über bie Person unb bie Verhältnisse des Auftrag¬
gebers einen Jrrthum zu erwecken . 3 ) Freiwillige Versteigerungen dürfen
in ber Ausführung mit Zwangs -Versteigerungen nicht berart verbunden
werben , baß bas Publikum über ben Character des Geschäfts in Unklarheit
ober Jrrthum versetzt werben könnte . 4 ) Die Versteigerung von Waareu
eines Wanberlagers darf nur bann übernommen werden , wenn dem Ge¬
richtsvollzieher die Entrichtung ber Steuer für ben SBanberlagerbetrieb
nachgewiesen ist . " ( Gesetz vom 27 . Februar 1880 . G .- S . S . 174 .)* ( Der katholische Gesellen - Verein ) feiert Sonntag ben
30 . October sein sechstes Stiftungsfest durch eine theatralische Abenb «
Unterhaltung im „Römersaal "

, wobei bas Drama „ Meister Gollfrieb "
ober „ Gott segne bas ehrbare Hanbwerk " aufgeführt werben soll .* ( Brob - unb Fourage - Lieferung .) Zur Verbingung ber
birecten Lieferung von Brod und Fourage an bie Truppen in ben nach¬
stehend aufgeführten Garnisonen pro 1882 im öffentlichen Ausbietungs¬
verfahren sind folgende Termine anberaumt : 1 . November Vormittags
10 Uhr zu Diez im Rathhause für die Garnisonen Diez mit Oranienstetn
( Brot und Fourage ), Nassau (Brod ) und Weilburg ( Brod und Fourage ) ;
2 . November Vormittags 11 Uhr zu Wiesbaden im Rathhause für
Wiesbaden (Brod ) , Biebrich (Brod ) und Worms ( Fourage ). Geeignete
Unternehmer , welche sich über ihre Lieferungsfähigkett und Zuverlässigkeit
im Termine genügend ausweisen können , werden aufgefordert , ihre Offerten
für jeden Garnisonort besonders , verschlossen , mit ber Aufschrift „ Sub¬
mission auf Brob -(Fourage -)Lieferung pro 1882 für bie Garnison N . N ."

versehen , portofrei bis zur Terminsstunbe in das Terminslokal einzu¬
liefern . Die Lieferungsdebingungen , in welchen auch die speziellen Vor¬
schriften für bie Form ber Offerten und das Verdingungsverfahren selbst
enthalten sind , liegen im Bureau der König !. Intendantur des XI . Armee -
Corps zu Kassel , bei den Proviantämtern in Mainz und Bockenheim ,
sowie bet den Bürgermeisterämtern sämmtlicher Garnisonen aus , für welche
Lieferungen ausgeschrieben sind .

* (Handelsregister .) Neu eingetragen wurde die Firma „ Fritz
Hoyer " Hierselbst .

Knnft und Wissenschaft .
— . (König ! . Schauspiele .) Der Andrang zu den dieswinter -

lichen <Ä )mphonie -Concerten ist ein so außergewöhnlich großer , daß bereite
jetzt über sämmtliche dafür disponiblen Abonnementsplätze , mit Ausnahme
einiger Orchesterfitze , verfügt ist. Die König !. Intendantur hat daher die
Genehmigung erhalten , um gleichzeitig auch der Nachfrage nach billigeren
Plätzen genügen zu können , noch das Amphitheater in ben Kreis des
Abonnements zu ziehen . Ersteres wirb entsprechenb eingerichtet ob bessen
mittlerer Theil für die Abonnenten reservirt werden . Der Preis eines
Amphitheaterplatzes für 6 Concerte beträgt nur Mk . 2 .10 unb werben
Abonnements -Anmelbungen täglich von 10 — 12 Uhr Vormittags in bem
Theater -Bureau entgegengenommen .

* ( Preisausschreiben für eine deutsch - österreichische
National - Hymne .) Die „ DeutscheZeitung " in Wien setzt einen Preis
von hundert Dukaten auf die beste sangbarste deutsch -österreichische National -
Hymne ans . Zwei Nebenpreise von je zehn Dukaten sollen den Dank für
die nächsten glücklichen Mitbewerber bilden . Es wäre erwünscht , wenn das
Gedicht einer einfachen , schönen , leicht sangbaren Melodie , etwa der eine «
Volksliedes , als Text untergelegt wäre . Sollte ber Dichter eine selbst -
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angerichtet , auch sind durch die heftigen Gewitter , die sich während ini

furchtbaren Sturmes über unsere Provinz entluden , über zwanzig Feua -

schäden entstanden .
"

v , , t . . , , .
— ( Im Schnee .) In Tyrol hat der Schnee , mit welchem da

Monat October inaugurirt wurde , viele Viehpächter mit ihren Heerden M
den Almen überrascht . Diese wurden cingeschneit und der Abttieb wurdk

sehr gefahrvoll . So wird aus Lienz gemeldet , daß in den hohen Thurna -

Wiesen dem Niggler -Bauer von Thurn 12 Stück Rindvieh „ abgeschoM
find , wovon 7 Stück auf der Stelle todt blieben . Die übrigen sind M
oder weniger schwer verletzt . In der Stevia -Alpe in Wolkenstein tu f#

Theil der dortigen 300 Stück zählenden Schafheerde unter eine Lamm

gekommen ; doch ist der Schaden kein erheblicher , da in Folge rasch aufp
botener Hilfe , die meisten Thiere gerettet wurden und nur wenige zu Grum

gingen . Aus Bozen meldet man dagegen , daß die Sonne auf bla«

Trauben und rosige Aepfel und Birnen , auf eine Welt voll süßen Dust «

niederscheine . „ . , _— ( Montblanc - Besteigung en .) Nach dem Savoyer Blam

„ L 'Allobroge " haben in diesem Sommer 42 Karawanen mit 64 Personal
die Spitze des Montblanc bestiegen . Von den Besteigern sind 19 Franzosen ,
17 Engländer , 11 Schweizer , 6 Amerikaner , 6 Deutsche , 3 Italiener uw

2 Oesterreicher . Unter denselben befanden sich 3Damen : Madame ChafY -

Chafy , eine Engländerin , Fräulein Margarethe Schieß , am

Schweizerin , und Fräulein Dolly Dur et von Langes , eine Französin -

-
^
( Ausstellung der Post - Werthzeichen aller Lander .)

Der Wiener Philatelisten -Club veranstaltet vom 13 . bis 20 . November a .
im Saale der Gartenbaugesellschast eine erste öffentliche Abstellung der

Post -Werthzeichen aller Länder , an welcher sich auch die L I . General -Post,

direction durch Ausstellung ihrer umfangreichen Sammlung betheüM
wird . Diese eigenartige Ausstellung wird in vielen Beziehungen von allge.
meinem und speziellem Interesse sein . Sie wird em anschauliches Bild der

Entwickelung der Postwerthzeicken in Form und Herstellung von Anbeginn
bis diesen Tag bei den verschiedensten Völkern der Erde , als auch der seit
mehr als zwei Jahrzehnten von Alt und Jung aller Berufsclassen gepflegten
Briefmarkenkunde darbieten . Der Ertrag ist zum Besten des Unterstützungt -

resp . Pensionssonds der k. k. Postbediensteten bestimmt .
— (V o m S t u r m .) Von der Elbe wird zur Sturmfluth am 15 . October

geschrieben : „Die Nachrichten , welche hierüber vom Elbstrande entlaufen
sind leider trauriger Art . Das am 12 . von Tönning nach London abae=

gangene Dampfschiff „Ditmarschen " ist in der Nacht vom 13 . , auf 14 . ata
Elbe verschlagen . Dasselbe hatte gegen 1000 Stuck Rindvieh und Schch
geladen , von denen über 100 Stück crepirt sind . Die sämmtltchen Schch
sind fast umgekommen . Das Innere des Schiffes bot einen gräßlichen
Anblick dar , indem viele Thiere von dem furchtbaren Schaukeln des SchW
Beine gebrochen hatten und total verstümmelt waren . — Der Deich vm
Glückstadt bis Brokdorf liegt voller Schiffstrümmer . Dort liegen an einet
Stelle allein 40 Stück Hornvieh und mehrere Pferde todt angetrieben . Da

Sturm hat in einer kaum glaublichen Weise getobt . Der Bartler Sommer¬
deich bei Meldorf wurde auch überfluthet , wodurch eine große Menge Hom-

vieh und Schafe ertrunken sind , ferner sind gleichfalls dte Sommerdelch - in
der Nähe von Wesselburen und Meldorf überfluthet , wodurch vieles M
ertrunken ist . Gleiche Nachrichten laufen auch von Glückstadt ein , dort in

auch an verschiedenen Stellen Vieh ertrunken . Nicht nur daß dte Ernt!

höchst mangelhaft ausgefallen ist / sondern auch ein großer Theil unser«
Landleute ist noch durch das Hochwasser stark in Mitleidenschaft gezogen
worden . Leider hat aber nicht nur das Hochwasser wahre Verwüstung !»

angeiichtet , auch sind durch die heftigen Gewitter , die sich wahrend M

Makower . 4 ) Die Berliner Volksbibliotheken . Referent : Herr Stadt - * » “ )*

zyndicus E . Ebert » (Berlin ). 5) Neber Bestrebungen zum Wohle der aus 8 18 . Cctooet
'
Druck und Verlag der Ü. Ächellenberg ' schen Hof -Buchdmckerei in Wiesbaden . - ‘

— ( Die Gesellschaft für Verbreitung von Volks¬

bildung ) , deren Generalversammlungen jährlich in einer anderen Stadt
Deutschlands tagten , wird die elfte Generalversammlung m Berlin ab¬

halten . Vom Magistrate der Hauptstadt ist hierfür der Burgersaal des

Rathhauses zur Verfügung gestellt worden . Die Generalversammlung wird
am 12 . November Abends 7 Uhr eröffnet und werden tue Verhandlungen
am 13 . November von Vormittags 11 Uhr und am 14 . November von
9 Uhr an fortgesetzt werden . Unter der Leitung des Vorsitzenden Herrn Dr .
Schulze - Delitzsch,werden folgende Gegenstände allgemeineren Interesses
zur Verhandlung kommen : 1) Unsere Wünsche für die fernere Entwickelung
des Volksschulwesens . Referent : Herr L . F . Sehffards (Crefeld ) . 2 ) Der
Stand des Real -Unterrichts im Verhältnis zu den Bedürfnissen der Volks¬
bildung . Referent : Herr Director Professor Dr . B . Schwalbe ( Berlin ) .
3 ) Die Frage der Schul - bezw . Jugendsparkassen . Referent : Herr Justizrath
Makower . 4 ) Die Berliner Volksbibliotheken . Referent : Herr Stadt -

ständige Melodie für die Hymne bereits gewonnen haben und die neue
Melodie sich als geeignet Herausstellen , so soll dem betreffenden Tonkünstler
ein besonderer Ehrensold zuerkannt werden . Der Termm zur Einsendung
deS Preisgedicktes läuft bis zum 1 . December d . I .

* ( Die Meininger ) , welche gegenwärtig in Pest spielen , begingen
am 9 . d . Mts . eine bemerkenswerthe Feier . Ihre an diesem Tage statt¬
gehabte Aufführung des „Prinz Friedrich von Homburg " ist die tausendste
Vorstellung , welche die Meininger an fremden Bühnen gegeben . Die erste
Gastvorstellung fand am 1 . März 1874 in Berlin mit einer Aufführung
des „ Julius Cäsar " statt . Zur Feier ließ der kunstsinnige Herzog von
Meiningen eine Medaille prägen , welche alle Mitglieder des Hoftheaters
als Erinnerungszeichen erhalten , welche dem Ensemble seit jener Zeit un¬
unterbrochen angehören . . r „ r* (König Oscar von Schweden ) hat soeben ein Drama tn fünf
Akten : „ Das Schloß von Kronberg "

, vollendet , und wird dasselbe noch in

diesem Winter in Stockholm zur Aufführung bringen lassen .

der Schule entlassenen Jugend . Referent : Herr Rector Geßler (Berlin ),
Diesen werden sich die geschäftlichen Verhandlungen , Jahresbericht , Thättg .
keitsbericht des Wanderlehrers , Rechnungslegung u . s. w . anschlteßen . Sonn¬
tag den 13 . November wird außerdem ein gemeinsames Mahl dte Theil -
nehmer vereinigen . Die Theilnahme ist Mitgliedern und Gasten , weicht
für die Bestrebungen der Gesellschaft sich interesstren , gestattet , wenn dieselben
beim Bureau der Gesellschaft , Berlin W , Derflingerstraße 20 a , oder an den
letzten Tagen vor Eröffnung Königstratze 7 II eine auf ihren Namen lau¬
tende Eintrittskarte erheben wollen .

— ( Die Göttinger Studenten - Unruhen vor dem Schwur¬

gericht ) Die wegen hervorragender Betheiligung an den Studenten -
Unruhen in Göttingen zu je 1 Jahr Gefängnis ; verurtherlten Student «
K . und N . hatten gegen das straf richterliche Erkenntmß Berufung einge¬
legt . Das nun eingetroffene Erkenntmß des Reichsgerichts verweist die

ganze Verhandlung gegen beide Angeklagte vor das Schwurgericht .
— ( Eine interessante Wette ) wurde dieser Tage von vier

Herren der Paderborner Garnison entrirt . Die Herren Oberroßotz
Behr , früher im Regiment Garde du Corps , Lieutenant ßetmann
vom 131 . Jnfant .-Regirnent , und die Herren Freiherr , v . Uslar - Gleichen
und v . Schlechtendal vom 8 . Husaren -Reglment haben nämlich
gewettet , sie wollten den Weg von Paderborn nach Köln (24 Meilen )
innerhalb drei Tagen zu Fuß zurücklegen , Nachts bivouakiren und unta -

wegs keinerlei Dienstleistungen annehmen . Am , Freitag vonger Woche

brachen die Herren , von der Musik des 1 . westphalischen Hnsaren -RegmentS
bis vor das Thor geleitet , auf . Da unter den Wettenden ein paar
Herren sind , welche über 100 Kilo wiegen , so ist man auf das Resullat
der Wette sehr gespannt , welche in diesem Augenblicke schon entschieden

Aus dem Reiche .
* (Der Kaiser ) verlebte den 18 . October , wie aus Baden - Baden

gemeldet wird , in dem MeSmerischen Hause . Kein Fest -Diner , auch das

projectirte Hof - Concert im großherzoglichen Schlosse fiel aus , weil der

Kaffer das Zimmer Abends nicht verlaffen konnte .
* (Der deutsche Kronprinz ) feierte seinen Geburtstag im Neuen

Palais bei Potsdam im Kreise seiner Familie . Zur Theilnahme an der

Feier war der Prinz Wilhelm , welcher einige Wochen hindurch Gast des

Herzogs von Coburg -Gotha in den Hohen -Tauern gewesen , bereits am
Sonntag Machmittag nach Potsdam zurückgekehrt . Prinz Heinrich , der

zweite Sohn des kronprinzlichen Paares , mußte es sich leider versagen ,
seine Glückwünsche persönlich seinem erlauchten Vater abzustatten . Auch
der Erbprinz und die Frau Erbprinzesstn von Sachsen -Meiningen konnten
an der Feier des Tages nicht persönlich theilnehmen , da dieselben sich
augenblicklich auf einer Reise durch die Schweiz und Italien befinden .

* (Militärische Personal - Nachricht .) v . (Soeben , General -

Lientenant und Commandant von Mainz , in Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches mit Pension zur Disposttion gestellt .

— (Hochverrathsprozeß zu Leipzig . Sitzung vom 18 . Oc -

tober .) Das Plaidoyer ist beendet . Der Ober -Reichs -Anwalt Freiherr
v . Seckendorfs schilderte die staatsgefährlichen Umtriebe der Angeklagten
und Davs als den gefährlichsten und thätigsten der Agitatoren . Davs
beantragte , seine Schlußrede in französischer Sprache halten zu dürfen .
Der Gerichtshof lehnte cs ab , da er die Ucberzeugung gewonnen , Dave

sei der deutschen Sprache genügend mächtig . Davs verweigerte darauf seine
Schlußrede . Fast alle Angeklagten versicherten nochmals ihre Unschuld .
Das Urtheil wird am 21 . October verkündet .

— (Patentwesen .) Nach einer neuerdings vom Reichsgericht ge¬
billigten Entscheidung des kaiserlichen Patentamts kann die Rechtsbeständig¬
keit eines Patents im Allgemeinen weder durch die frühere Veröffentlichung
eines theoretischen Lehrsatzes noch durch die der praktischen Construction
eines nach diesem Lehrsatz ausgeführten Beispiels in Frage gestellt werden .
Für die Entscheidung des Patentamts könne es nicht maßgebend sein , auf
welchem Wege ein mechanisches Gebilde gefunden worden sei.

— ( Allgemeiner Pensionsfonds .) Der Etat des Reichshaus¬
halts über den allgemeinen Pensionsfonds für 1882/83 veranschlagt die

Einnahme auf 16,876 Mk . gegen 10,776 Mk . im Vorjahre , die fort¬
dauernde Ausgabe auf 19,095,287 Mk . gegen 18,399,993 Mk . int Voriahre .
Davon kommen auf die Verwaltung des Reichsheeres und zwar auf
Preußen 16 593,500 Mk . (gegen 16,042,100 Mk .) , auf Sachsen 930,349 Mk .
(gegen 888,763 Mk .) , auf Württemberg 742,980 Mk . ( gegen 729,950 Mk .),
zusammen 18,266,829 Mk . (gegen 17,660,813 Mk .) , auf die Marinever¬
waltung 449,733 Mk . ( gegen 401,080 Mk .) , auf die Civilverwaltung
378725 Mk . (gegen 338,100 Mk .) . Die in Folge des Krieges von 1870/71

zu zahlenden Pensionen , Pensionserhöhungen und Zulagen u . s. w . sind
nicht aus den in diesen Etats vorgesehenen Fonds zu bestreiten , da die¬

selben bekanntlich dem Reichsinvalidenfonds zur Last fallen .
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8 Webergasse 8 , 8 Webergasse 8 .

8889

vom billigsten bis feinsten Gtenre .

E . Weieegerber , vormai » ( ? . von Ebenen

Regenmäntel von io Hk . an .

Kindermäntel

Winter - Mäntel von 48 Mk . an .

Beneblet Sfrttit «

21 Webe r g a s s e 21 .

Bekanntmachung .

Tämmtliche wahlberechtigten Handwerker , welche
m der Aufbesserung des Handwerks Interesse
habe « , werden hiermit auf heute Donnerstag
den SO . Oktober Abends 8 Uhr in den „ Saalban
iiendle "

zu einer Besprechung über die bevor -

steheuden Reichstagswahlen eingeladen .

Es wird ausdrücklich bemerkt , daß nur wähl -

berechtigte Handwerker eingeladeu sind .
1̂02 Mehrere Handwerksmeister .

Pompier - Corps .

Heute Donnerstag Nachmittags 4 Uhr
Prä cis findet eine Probe des ganzen Corps statt und

Werden die Mitglieder aufgefordert , sich hierzu pünktlich an
mr Remisen einzufinden .

Für das Commando :
$ 15 Der H . Hauptmann .

/ güte Parthie Seife , Poudre , Schminke und

Qz Odeurs wird , um damit zu räumen , « nter Ein -

kanfspreis abgegeben bei _
7792 Clara Steffens , Webergasse 14 .

rf gütigste Veranlassung Ihrer Excellenz Frau General
v . Roeder erlaube ich mir gehorsamst anzuzeigen , daß

in der Wohnung derselben das gemeinsame Nähen für den

Weihnachtstisch der Armen Freitag den 7 . Oktober Nach¬
mittags 3 Uhr wieder begonnen hat und jede liebreiche
Nithülfe an diesem Werke der Liebe willkommen
sein wird . Schwester Pauline . 7808
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| Eine grosse Auswahl eleganter 5

Wi nter - Mäntel I

Avis für Berrnsdineid
Ich bringe hiermit mein großes Lager j ° ™cn ŝ tten

Futter - und Taschendrell , Baumwoll - Woll - Atlas ,

Baumwoll - ( Patent ) und Seidensa cb unb

Knöpfe
^

in Lasting . Seide und Wolle r . n Weyerbusch L Co . ) ,

glatt und faeonnirt . neueste sins , tn allen Großen ,

Steiunnßknöpfe für Rock und ^ Vesten ,

Schnallen , Hosenknöpfe <Caron ) , Hosenhake « und

Moha ^
^

und seiden - Litzen in allen Breiten und

Brook ' s und Ackermann
' s Schlüsselgarn , Sewmg und

« toint aus Knäuel und in Strängen ,

Näh - , Knopfloch - , Maschinen - und Chappsttde la Qual . ,

Wattirleinen , Watten , Zeichenkreide , Centrmeter ,

Näh - und Maschinen - Nadel « ,

sowie in allen in das Schneldersach einschlagenden Artikeln in

empfehlende Erinnerung . 8 :346

Routeiller , Marktstraße 13 .

Engros -Preise . — Wiederverkäufer erhalten Rabatt .
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vorzüglicher Qualität empfiehlt billigst
8951 L . Göbel , Metzgergaffe 19 .

Heu und Grummet
in vorzüglicher Qualität zu haben auf Beau - Site .

Die DLllgcrailsfilhiMscllschast zu Wiesbaden
entleert vom 1 . August c . an die Latriuerr - Grmben

gratis und die Gruben mit Closet - Jnhalt
per Faß zn 1 Mk . 20 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .
Badior , Wellritzstraste 12 , dahier zu machen . 235

Ntädkl
H erlern

Ein fol
Mei 9

Mn , w
vranienst.
Gesucht

Mädchen f
. Ein teil
">Biebr

1) Philipp SLSfer von Erbenheim .
2 ) Wilhelm Römer von Bierstadt .
3) Philipp Kern von Massenheim .
4 ) Susanne Maus von hier . . .
5 ) Heinrich Schalles von Erbenheim

Bekanntmachung .

Bei den in der Woche vom 9 . bis 15 . d . Ms . unvermuthet vor -

oenommenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen
Milch bat nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter , abgerahmter . Rahm .
Grad . Grad . Proz .

Grund ,
aber frei von Steinen , kann noch etwa 8 Tage lang abgeladen
werden im Garten Bierstadterstraste 4 . ____________

8982

Ein leichtes Röllchen und em Zimmermannskarreu
zu verkaufen Webergasse 43 . 9161

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke

ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Wiesbaden , den 18 . October 1881 . Komgl . Polizn -Direction .
Dr . v . Strauß .

Mailändische » Haarbalsam zur Erzeugung und Wachz -

tbumbeförderung eines schönen , üppigen Haar - und Bartwuchses .

Bau d ’Atirona zur Beseitigung von Flecken , Pusteln ,

Mitesser , Sommersprossen rc ., sowie sicherer Erlangung
eines zarten reinen Teints , — Zahn - Pulver - Pasta und

Mundwasser zur Erfrischung der Mundhöhle , Reinigung
und Erhaltung weißer , gesunder Zähne , Festigung und Be¬

lebung des Zahnfleisches , sowie zum Schutze gegen Canes ober

Weitergreifen dieser Zahnerkrankung — sämmtliche Präparate

seit 50 Jahren erprobt und bewährt — empfiehlt
Karl Kreller . Chemiker in Nürnberg .

Niederlage in allen größeren Städten ; in Wiesbaden in

der Droguen - und Parfümerien - Handlung von

237
______

H . J . Viehoever , 23 Marktstraste 23 .

Eine perfekte Kleideimacherin , welche gut englisch und fran¬

zösisch spricht , längere Zeit in größeren Geschäften als Zu¬

schneiderin thätig war , empfiehlt sich im Unfertigen von Damen -

und Kinder - Garderoben in und außer dem Hause . Näherer

Adlerstraße 42 , eine Stiege hoch _______ ___________ 2 - 2

Von einer einzelnen Dame wird ein Mädchen , am liebsten

nicht unter 3 Jahren , in gute Pension und Erziehung gesucht.

Näheres Expedition . 6421

werden angenommen und geschmackvoll

Wamucn gearbeitet Saalgasse 32 , 3 . St . 7126

tHl 'tttir » werden wattirt und gefüttert , sowie alle Pelz -

Reparaturen schön und billig in und außer

dem Hause besorgt . Näh , kleine Kirchgasse 2 , 3 . St 9130

von getragenen Kleidern , Weißzeug und

AUlüüs Möbel zu dem höchsten Preis .

15
_______________________

W . Münz . Metzqergasie 30 .

Getragene Kleider und sämmtliche Gegenstände werden

zum höchsten Preise angekauft Webergasse 52 . 7233

Getragene Kleider ( gute Sachen ) werden stets mit den

LSen Preisen bezahlt non I -evitta , Motdaalle 15 . 17

betragene Dameukleider kauft zu hohen Preisen em
auswa ^ gxr Geschäftsmann . Schristl . Offerten unter J . H . 27
bei der ^ d . d . Bl erbeten . 8965

Eiserne Schiebkarren
für Ziegel - , Er », und Bruchsteine stets auf Lager .

Einem Privat - Cursus für Gymnastik
und Tanzen können noch einige Kinder bei -

treten . Näh . Taunusstraße 16 ._________________________
9109

f ♦ ff S Z wird gelegt Louisenstraste 36 ,
l t f | C Bel - Etage . 8365

Herren - Kleider und Damen - Mäutel werden nach

Maaß an gefertigt , sowie reparirt und neu modernisirt zu
billig en Prei sen Walramstraße 25 a , Hinterh , 1 St h . 6064

Eine Villa zum Alleinbewohnen mit schönem
Garten ist sehr preiswürdig zu verkaufe « .

Offerten unter Chiffre V . W . werden an die

Expedition d . Bl . erbeten . 9055

Ein großes , solid gebautes Haus in bester Kur - und Geschäfts¬

lage , mit schönen , eleganten Wohnungen , Läden , guten

Kellern , großem Hofraum und Einfahrt , zu fedem Geschäfts -

betriebe geeignet , zu verkaufen . Auch passend für Capit allsten ,

Aerzte , Advokaten . Bankgeschäft ober Buchhandlung . Nah .

in der Expedition d . Bl .
__________________ _ ________

^ 80 »

Billw , Stadt -
, GeMD - Hiiuscr

zum Verkauf . C . H . Schmittus , Adolphstr . 10 . 8003

Ein nachweislich rentables Hotel in Wiesbaden oder Umgegend
wird zu kaufen gesucht . Offerten mit genauer Preisangabe
unter M . A . in der Expedition d . Bl . abzugeben . 8865

Ein Geschäftshaus in frequentester Lage ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter Z . Z . 10

werden an die Expedition dieses Blattes erbeten . 9057

Eia schönes und sehr rentables Hans dahier mit guter

Wirthschaft ist billig und mit 4030 Mark Anzahlung
zu verkaufen .

Ein sehr rentables Herrschaftshaus mit Gärtchen , schönste
Lage , sehr preiswürdig zu verkaufen ( freie Wohnung ) . •

J . Imand , Weilstrahe 2 . 184

Billa in Biebrich ,
am Rhein gelegenen Garten zu verkaufen oder auf längere

Zeit zu vermiethen . 11367

17zu verkaufen Biebrich a . Bh .,
w ■ 1 1 * » Schiersteiner Chaussee II . 6

30,000 Mark ä 5 ° /o gegen doppelte , gerichtliche Sicherheit
anf ' s Land gesucht . Näh . Exped . 5364

17,000 Mark auf 1 . Hypotheke gegen gerichtliche Sicher¬

heit zum 1 . Januar 1882 von einem pünktlichen Zinszahler
zu leihen gesucht . Off . sub No . 30 W . M . befördert btt

Expedition dieses Blattes . 904 »

Ein Capital von 16,000 Mark auf erste Hypotheke zu «

1 . Januar 1882 nach Biebrich zu leihen gesucht . Näheres
in der Exped . d . Bl . 9076
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Personen , die sich anbiete « :
Ein Fräulein , das sowohl in Weißwaaren als im Kleidermachen

üichtig ist , sucht in einem Confections - Geschäft vom 15 . November
en Stellung . Ohne freie Station . Näheres Expedition . 9058

Eine geübte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und
wßer dem Hause . Näh . Römerberg 21 . 9104

Ein anständiges Mädchen gesetzten Alters sucht Stelle als
Haushälterin , zur Stütze der Hausfrau , bei einzelnen Damen
-der bei erwachsenen Kindern . Gute Zeugnisse stehen zur Seite .
Näheres Frankenstraße 1 , 3 Stiegen hoch . 8974

Ein junges Mädchen , welches hier und außerhalb gedient
W, sucht Stelle auf gleich in einem kleinen Haushalt . Näh .
Merstraße 49 im Hinterhaus , 1 St . 8976

Ein Mädchen , mit den besten Zeugnissen versehen , sucht
»ezen Abreise seiner Herrschaft Stelle als Zimmermädchen
« r als Mädchen allein in einer kleinen , ruhigen Familie ,
mheres in der Expedition d . Bl . 9101

Ein gebildetes , gutempfohlenes Fräulein ssucht
Stellung als Stütze der Hausfrau , zu größeren” Kindern oder zur Verpflegung und Gesellschaft

Mer Dame . Näheres in der Expedition d . Bl . 8868
Eine perfekte Köchin mit langjährigen Zeugnisfen sucht zum
November Stelle in einer feineren Küche . Näheres Gold -

W 5 im Laden . 8784

Pers « « « », die gesucht Werde « ;

Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden gründ -
4 erlernen Hellmundstraße 7 , Parterre . 8980

Ein solides , evangelisches Mädchen wird auf 1 . November
'" Zwei Damen gesucht . Nur solche , welche gute Zeugnisse
Men , wollen sich melden zwischen 1 und 3 Uhr Nachmittags
Oranienstraße 11 , 2 Treppen hoch . 90il
gesucht ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , und ein
Kätzchen für allein . Näh . Mauergasse 21 , 2 Treppen hoch . 8991
।Em reinliches Mädchen zu kinderlosen Leuten sofort gesucht ]
'" Biebrich , Wiesbadenerstraße 39 . 9107 I

lÄoNicyurltz an » Otm ( muptoUi . ,

SPIESS
,

interprete assermentee ,
43 Taunusstrasse 43 .

Lecons d ’
Allemand , de Frau ^ ais et d ’

Anglais .
German , French and English Lessons . 7376

Eine geborene Französin ertheilt Unterricht im Vorlesen ,
Grammatik und Conversation an Herren und Damen , Knaben
und Mädchen . Sprechstunden von 8 — 10 und von 2 — 4 Uhr
Ärstraße la , I . 6487

Eine junge Dame , geb . Italienerin , ertheilt italienischen
Unterricht . Näh . Louisenstraße 31 , Parterre . 9099

Ein Lehrer der spanischen Sprache wird gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . 8901

Italienischer Sprach - Cursus .
Theilnehmer gesucht Schulberg 8 , Bel Etage . 8757
W Mathematisch - naturwissenschaftlicher

Unterricht einschliesslich der höheren reinen und ange¬
wandten Mathematik wird billigst ertheilt . Offerten unter
Dr . C . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6579

Mna Schroeder
,

geprüfte Zeichenlehrerin , wünscht noch einige Stunden
zu besetzen . Wohnung : Lehrstraste 7 . 8187

OolWane 6 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,Küche und 2 Mansarden , sowie sonstigem Zubehör , plötzlich
erngetretenn Fannlienverhältnisse halber anderweit zu bei "
unethen . Näh . beim Ergenthümer . 8918

Sluntenftrajje 11 sind 2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . 6852
^ ^ .

" ^ ihenstraße 13 sind im Parterre und in der Bel -
Etage .elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . 8940

Friedrichstraße 4 , 1 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 9147
2 Treppen hoch rechts , sind zwei fein

«P - ^ Ö
- He einen Herrn zu vermiethen . 6881

“ mf/hniu ? 27c flut wöblirtes Parterrezimmer
mit voller Pension sogleich zu vermiethen . 6183

Leberberg 5 ( Villa Albion ) sind möbl . Zimmer mit Pension
zu ücnuictyCH . 4827

» st ' l a « 41 gut möbl Zimmer zu vermiethen . 4843
6 q9 tft ein möblirtes Zimmer zu verm . 7706

Michels berg 3 smd 2 leere Zimmer einzeln zu verm . 9158
Mo ritz st raße 1 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 8867
Nerostraße 7 zwei freundl . möbl . Zimmer zu vermiethen . 9028

7 Nerothal 7
Wohnung mit Pension .

Rhe instraße 33 ein kleines , möblirtes Zimmer mit Pension /
zu vermiethen . 7 ^

Saalgasse 16 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Ä
Sterngasse 28 , 2 Stiegen hoch , ist ein freundlich möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 8644
Tauuusstr «»ste 45 , 3 . Etage , ist ein gut möblirtes Zimmer ,

event . mit Pension zu vermiethen . 7742
Taunusst r a ße 45 möblirte Parterre - Wohnung zu Derrn . 8870
« vebergasfe 4 , am Theaterplatz , Salon und Schlafzimmer

( auch einzeln ) , gut möblirt , sofort zu vermiethen . 6774
» iiia Carola , Wilhelmsplatz 4 , sind Parterre , sowie

1 Tr . h . einige möblirte Zimmer mit Pension mietfrei . 9012
möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 30,1 St . l 7998

Salon und Schlafzimmer , fein möblirt , billig zu Der -
miethen Karlstraße 44 , 1 St . l . 6814

Zwei freundl . möbl . Zimmer zu Dm . Häfnergasse 10,3 St . h . 8769
Em eins . möbl . Zimmer zu Derrn . Friedrichstraße 8 , Hth . 9080
Ern möblirtes Zimmer zu Dermiethen Häfnergasse 17 . 9139
Möblirte Zimmer mitKoft zu vermiethen Geis -

bergstraste 4 , 2 . Stock . 8847
Großes trockenes Zimmer zum Aufbewahren Don Möbel rc .

billig abzugeben . Näheres in der Expedition . 9061
Ew Herr kann Kost und Logis erhalten Helenenstraße 18 ,Mittelbau , eine Stiege hoch . 8873
Arbeiter erh Kost und Logis Kirchgasie30 , Hth ., 1 St . h . r . 8202
Arbeiter finden Kost und Logis Michelsberg 3 . 6254

» freut «
ls Zu -
ilamen -

tähere -
9062

liebsten
gesucht.

6421

(Forüetzimg au » Sem vauvwiatt . )
Gesuche :

Gesucht .
« tue kleine Familie sucht zum 1 . April eine schöne

Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebst Zubehör .
Adressen mit Pretsangabe sub P . K . gef . i « der
Exped . d . Bl . abzugebeu . 8993

I

, Z « mietheu gesucht per 1 . April 1882 auf |
emett Zeitraum von längeren Jahren ein Laden I
mit großen Lagerräumen , abgeschlossenem Hof und Thor - I
fahrt nebst abgeschlossener Wohnung Don 6 Zimmern , I
2 Mansarden und Keller . Offerten unter F . F bittet I
man m der Expedition d . Bl . gefälligst abzugeben . 7859 I
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IhlD . lllCC . H . L . Kraatz , Langg . 51,Bonbonfabr .

Sützer Aepfelmost I «

5035

Medicin . Tokayer Wein

tiB

w . Simon , große Burqstraße 8 .

Aeicha

M Berk

Kieler

ietaofe 46 im aote
'

« W . ___________
7088 Sötte - '

. j -
Tg

- gF
Noch einige Flaschen ausgezeichneten Johauuisbeerwei «

im Settenbau rechts .
6677

; etnhr » nlß werben abaeaeben . Näheres Erveditwn . 8681 * * vrl * * tni ÖCUenDUU l

Pt erhall
M billig

(3 Jahre alt ) werden abgegeben . Näheres Expedition . 8681

p
09

»Ott C . 1

Wriger C

Nepal

&>

p

g .

Alle Sorten Aepfel und Birnen kumpf - und malterweise ,

sowie Wiesenbirnen per Kumpf 30 und 36 Pfg . zu haben
Weberaasse 46 im Hofe rechts .

Bordeaux - Pflaumen ,

amerikanische Riugäpsel ,

Malaga - Taselrofine « ,

Preiselbeeren ,
•

Gelee in verschiedenen Sorten ,

eingemachte Früchte

Frische

ess - Rohess - Büekinge

in der „ Eule "
, Langgasse 22 .

Süßer Aepfelwein zu Haden Friedrichstraße 6 . 8U l eil

♦ ans i

♦ M le
und

I ca .

Ei

♦ Prei

1 (8837

Ep ^ hlt billigst
^ . Kelpere tionn . A . Brunenwasser ,

<3032 34 Webergasse 84 .

Neues Sauerkraut W "

in */2 und Vi Flaschen zu haben bei

Ohr . Keiner , vor in . A . Brunnenwasser ,

34 Webergasse 34 . .

Die erwartete Sendung

hochfeinen Souchong - Thee
7

per Pfund Mk . 3 . 50

von Tercy Marzetti in London

in */i und V« Pfund - Dosen ist wieder eingetroffen .

8324 Chr . Ritzel Wwe

Restauration „ Zum Mohren
"

,
Neugasse 15 .

| Vielen Wünschen gerecht zu werden , verabreiche von heute

| an ein ausgezeichnetes .

Frankfurter Lagerbier tm Glas ,

Butter ! Butter !
”

. sr ' L yct

Italienische Maronen ,

Teltower Rnben =
billigst und in neuer Waare bei

emp6ehlt

' ’ ÄÄSLb - 8998 i Chr . Kitzel Wwe . ,
c— i------------------- --- - -- - "

| 7323 Eck der Häfnergasse und kleinen Burgstraße ^

sowie ich stets meine

Wemwirthschaft imv Restauratl » »

und einen vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mark in und außer

dem Hause bestens empfehle . , „ ,

7431 Jacob Becker .

Schwalbacherftratze 14 .

Frankfurter Lager - und Exportbier aus der Brauer «

von H . Henninger & Sohne .

9149
___________________

J . Schaab , Kirchgasse 27 . ;

Gute
, mehlreiche Kartoffeln

- 2 M . - mpfiehl ^ ^ 32

aaH ä Mit . d Mk ., Mousoe -

Urvan - Kartoffem Kartoffeln ä Mlt . 6 Mk .

sind auf Hof Geisberg zu haben . Bestellungen und Proben

daselbst und bei Hrn . Kaufmann Viehöfer , Marktstr . 9067

j 1033 _________________________ __ _______

I Cacho « , Emser PastiNe « , LoeflvuV
' S

Malzextract und Malzextraet - Boubons ,

Stollwerck sche Brustbonbons

schmeckenden Kaffee garantirt das Kaffee -

Hiermit bringe mein großes

Roh - Kaffee - Lager ,

aus eigener Dampf - Brennerei täglich frisch

von Mk . 1 . 20 , 1 . 30 bis Mk . 2 in em¬

pfehlende Erinnerung . , ~ ,
Perl - Kaffee , roh , a

Spe ^ lälnsien . Mk . 1 . 10 , 1 . 20 rc .,

gebrannte M . 1 . 35,1 . 40,1 . 60 und 1 . 70 .

Bei Abnahme von 5 Pfund laste Preis¬

ermäßigung eintreten , bei 10 und 25 Pfand

Engros -Preise .
________________

7602

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

X W tW
Schmitt . M - tzil- rU - fi- - L -

Wohf » ! 25 Centn er , find tm Kumps und Malter zu habe "

AkMl , Walramstraße 29 im Wagengeschaft . gjg

Morttzstratze 48 und Mainzecstraße 52 sind verschteo «

Sorten gepflüocte schöne Aepfel zu haben .

- m « . . Mn r - «^ - i,ch
M - tzl, - v « aN - SL

Kieler Sprotten und Bückinge

rJb » 4

3 ^ .

8950

Br .

Fprechstur
für unbem

© eine
Am 1 .

:

allen weil

Prospecte
# 22

Die Hauptverkaufstelle
meiner westvh . Pumpernickel befindet fich nach wir n . l>» u . t .

vor bei A . Schmitt , Metzgergasie 25 und

ernifebte sulche 1 $ | b . 25 $ f„ 2 P ' d . 45 $ f . und 4 Psd . 90 Pf .

8981
______

Fromme , Soest i . Westphalen , i

Prima Gothaer Cervelatwurst ,

ächte Frankfurter Würstchen



Expedition : e » * | g » ffe Ms . ML Beite 18f ? 9 .
'

» 4 «

>

;ser ,

straße .

103

♦x * x * x * x * xx * x * x * x * x *
Teppiche , z Ein gut erhaltener Damenpelz (Veh und schwere Seide )

iut erhaltene und spanische Wände , sowie verschiedene Möbel s ist für den festen Preis von 150 Mk . zu verkaufen . Näherer
sind billig zu verkaufen Kirchhofsgasse 4 . 9027 m der Expedition b . - Bl . 8834

md ' s

> on § ,

5036

>. 8127

irauetei
8798

Zuspruch .

8922

außer
W . J . Peters ,

Maler und Photograph .

Waschmange
(Deutsches Deichs -Patent Po . 6255 ) ,

Walzenlänge 0,75 Meter ,
Preis mit Oelkännchen 54 Mk . loco hier ,
unstreitig vollkommenste , hand¬
lichste und billigste Mange , welche
in reiner Haushaltung fehlen
sollte , empfiehtt 6802

Justin Zinlgraff \
3 Bahnhofstraße 3 .

e 25 .

n
”

heute

Flügel und Pianino '
s

m C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -

Uriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Iteparatnreu werden bestens ausgeführt . 22

Carl Schulze
,

Kirchgasse 38 .

♦ Corsetten .
♦

1
In Folge Abschlags der betr . Rohmate - Y

f rialien bin ich in der Lage , von heute ab ▼

J eine bedeutende Preisermäßigung %
♦ auf den Artikel „ CoFSetten “

eiutreten G

f zu lasse « . Die gleiche vorzügliche Qualität ♦
und Fa ? on stellt sich darnach um

| ca . 25 — 30 °
/0 billiger wie seither . ♦

d j Ein Theil der Nummern ist mit den neuen

8 Preisen in einem meiner Schaufenster aus -

I gestellt . Ä
I Ludwig Hess , ▲

118837 Webergasse 17 .

Nchasiortirtes MufikMen - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
r Berkaufer - und Bermiethen .

E . Wagner , Langzaffe 9 , zunächst der Post .

Photographie .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß rch mit dem Heutig n

Langgasse am Kranzplatz , meine

Photographische Anstalt
eröffnet habe und bitte ein verehrtes Publikum um geneigten

♦ Großes Lager
7818

♦
♦ in Filzhüten für Damen und Kinder , Plüsche , ♦

Sammle und Atlasse , Moirö - und Atlas - ♦
bänder in allen Farben , Hntshawls , Hnteolliers , ▲
Tülle , Gaze , Perlblouden und spanische Blou -

den , Strauß - und Fantasiefedern , Agraffen zu v

aicherordentlich billigen Preisen bei

G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

NB . Hüte werden auf das Geschmackvollste garnirt ,
sowie auch zum Farben und Fayonniren angenommen .

Modistinnen und Wieder Verkäufer erhalten Rabatt .

Gcschästs - Eröffmug 11 . Empfehluug .

Mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unter dem

Heutigen ein

Kurzwaaren - Geschäft
eröffnet habe , und erlaube mir , dasselbe beit geehrten Damen

bestens zu empfehlen .
Zugleich bringe ich hiermit meine Plifsö - Brennanstalt

in empfehlende Erinnerung . Im Besitze zweier neu construirten

Maschinen , ist es mir möglich , jede Art Plissts aus
' s Sorg¬

fältigste zu legen . Achtungsvoll
8794 Th . Müller , 18 Goldgasse 18 .

♦x * x * x * x * xx * x * x * x * x *

? Mein Lager in ?

z wollenen z
X Tüchern , Caputzen , Damenwefteu , X
♦ Jagdwesten , Uuterröcken , Kinder - ♦
X Kleidchen , Röckchen re . re . , sowie X

T Unterjacken und - Hose « , Kinder - £
5 und Damenstrümpfe « , Socken re . X

J ist auf das Reichhaltigste sortirt und er - ▲

5 laube mir hiermit bestens zu empfehlen . Z

5 = Reelle , billige Preise . = ♦

lße 8 .

8754

»einrich
se 32 .

.sie 2o ._

^ 5

« " Ä

Lipil . . 1 elegante , z « ver -

llllllli I kaufen . Näheres in der

W IVVVI / Expedition d . Bl . 8748

(X $ wohne fehl in meinem nenerbauten Haust Wilhelm -

straffe 11 . Sprechstunde , wie bisher , voa 3 — 4 Uhr .

8950 _______
JOr . weil , < 7 . Wiegand .

Dr . Brauns
, pract . Arzt ,

8eT & <? ’

Tprechstundeu: 8 — 10 Vorm . , für Frauenkrankheiten 2 — 3 Nachm . ,

ßr unbemittelte , kranke Frauen 1 — 2 Nachm . uuentgeltiich . 987

Gewerbeschule für Frauen & Töchter .

Am 1 . kommenden Monats beginnt ein neuer Cursus in

allen weiblichen Arbeiten , Buchführung und Malerei .

Prospecte gratis .
8522 Frau Susette von Eynern , Querstraße 1 .



« eite 14 « Biefbe * e * er XagdlaLL . 24 «

Re « verbesserte

tilaozblech " Füllöfen
eigener Fabrikation

in 4 Größen mit allen Ausstattungen v » n 12 Mark an ,
14 Stunden brennend ohne Bedienung , große Heizkraft , 50 %
Kohlen - Ersparniß , elegant , und für die Gesundheit nicht schädlich .
Dieselben eignen sich hauptsächlich für Wohn -, Schlat - u . Kranken¬

zimmer , Läden , Putzgeschäfte , Werkstätten rc . empfiehlt

8914 Hch . AH mann . Frankenstraße 5 .

PT
*

Brennholz !
Meine durch Motor betriebene Brennholz - Spalterei zur

Lieferung von buchenem und kiefernem Scheit - und

Anzündeholz I . Qualität bringe hiermit in empfehlende
Erinnerung .

Günstige , größere Einkäufe und Betriebs - Einrichtungen be¬

fähigen mich , meine verehrlichen Abnehmer in jeder Beziehung
auf ' s Reellste , Billigste und Prompteste zu bedienen .

Preis - Courante stehen gerne zu Diensten .
Ich bitte freundlichst um Zuspruch .

Willi . Linnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlung .

5422
_____________

Comptoir : Ellenbogengafse 15 .

= Brennmaterialien : ^

Franz Schramm
,

bringt sein Lackirer - Geschäft in empfehlende Erinnerung
und verspricht bei geschmackvoller , dauerhafter Arbeit
billigste Berechnung ._________________________________________ 5145

Goldgasse 15
Lager in allen Arten Hand - und Reifekofferu zu bei
billigsten Preise » . 2364

Auszug aus de » Givilstands Register « der Stabt
Wiesbaden vom 18 . Oktober .

Geboren : Am 14 . Oct ., dem Bureau -Diätar Christian Holsteins
T ., N . Thekla Christiane . — Am 11 . Oct ., dem Zimmermann Heinrich
Weil e. T ., N . Luise . — Am 17 . Oct ., dem Director des Vorschuß -Verew-
Carl Brück e. T . — Am 12 . Oct ., dem Schreinergebülfen Wilhelm Kühe
e. S . — Am 15 . Oct ., dem Hausdiener Franz Möller e. S ., N . Utz
Theodor Franz . — Am 16 . Oct ., dem Restaurateur Carl Dörr e. 1
Minna Dora Elisabeth Mathilde .

Aufgeboten : Der Acciseaufseher Wilhelm Heuser von Heistenbach.
A . Diez , wohnh . dahier , früher zu Heistenbach wohnh ., und Margarch
Müller von Heistenbach , wohnh . dahier , früher zu Freilingen , 81. SeltkH
wohnh .

Verehelicht : Am 18 . Oct ., der Hauvtmann und Jntendanturrch
im König !. Sächsischen Kriegsministerium Otto Baumann von Dresden,
wohnh . daselbst , und die Freiin Bilme Sophie Henriette Gustave v . Bei,
von Oldenburg , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 17 . Oct ., Helene , unverehel . T . des Rentners Carl
Heerdt zu Frankfurt a . M ., alt 25 I . 1 M . 4 T . - Am 18 . Oct ., Co-
thinka , T . des Kellners Max Pfeiffer , alt 5 M . 8 T .

AittitUA « KMM .

Angekommene Fremde .
(Wiest . Bade -Blatt vom 19 . October 1881 .)

Berlin ,

Simlair , Frl .,

Rhein - Hotel >

St . Louis .Mallinckrodt ,

Hheiaetelns
Hellmer , Fr ., Karlsruhe .

RSmerbad ■Minden .

6948
G ravet .

5103Lager : Nicolasstrasse neben No . 16 ,

v . Hirsch , Fr ,

Montreux .
Montreux .

Würzburg .
Alsfeld .
Worms .
Giessen .

Elberfeld .
Weilburg .
Frankfurt

Pirmasenz .

Riedel ,
Kühner , Fr .,
Mohr ,

Vier Jahreszeiten ■
Bremer , Pfr . m . Schwest , Salm .

Berlin .
Berlin .

Düsseldorf .
Paris .

Hotel tlKnn
Mertens , Kfm .,
Hoffarth , Kfm .,

Diei,
Engae ,

Schwalbach ,

August Koch .

4 Mühlgafse 4 . Schaffner , Kfm .,
Hessel , Insp ,
Christ , Insp .,

Barmen ,
Homburg .

Dresden .
Hamburg .

Desto ».

Wilh . Kessler , vorrn . Aug . Dorst ,
Kirchgasse 35 . Kirchgafse 35 .

Rührer Ofenkohlen — gew . Nußkohlen , griesfrei —

gew . Nutz II ( Hausbrand ) — Knabbeln — Stückkohle «
— Anthracitnüsse — Saarstückkohlen — Rodder -

gruber Briquettes — Buchen - Scheitholz — Anzüude -

holz — Lohkirche « — liefere in Prima - Oualttäten zu billigen

Alleesaal i
Fittrich , Fr . m . Fam . u . Bed ,

Louisenstratze 17 ist ein noch neuer , wenig gebrauchter

Porzella « -Ofe « zu verkaufen . 7

Bei bevorstehendem Bedarf empfiehlt Ruhrkohle « in

allen Sorten , prima Qualität , sowie Gas - Coaks , Briquetts ,

Holzkohlen und Lohkuchen die Kohlen - und Holzhandlung von

Kassaner Hof t
Meyer , Frl ..

Preisen .

352

Auf der Hey de , Kfm . m Fr ,
Bielefeld .

Schwarzer Hoch >

Boas , Kfm .,
Einhorn t

Bamberger , Kfm .,
Keuscher , Kfm ,
Gustorf , Kfm .,
Lotz , Kfm ..
Deussen , Kfm .,
Köpp , Stud .,
Kratz , Kfm ,
Mulot , Kfm .,

Hackenberg , Kfm .,
Gauvy , Fr .,
Faber , Kent . m . Fr .,
Reifert ,
Freytag , Hptm .,

Behrens , Fbrkbes ., Ludwigshütte .
Liebich , Fr . m . Fm . u .Bed , Leipzig .

Hotel Hahlheimi
Bevor , Kent . m . Fr ., Halberstadt .

Emgel i

Kaula ,
Grüner

Wilm , m . Fr ..
Gebhardt , Kfm .,

Darmstadt .

1,Illen i
Schottland .

Sehr stückreiche Ofen - , sowie gew . Nusskohlen

der besten Zechen empfiehlt billigst
O . Wenzel , Bleichstrasse 6 .

Frankfurt
Walfl i

Hamburg .
Wien .

Hahn “ :
Neuss .

Köln .

Rieht * koMeee .

bester Sorte per Fuhre 20 Centner über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung zu 15 Mark .

Biebrich , den 18 . September 1881 .
6230 A , Eschbacher .

Ich wohne nicht mehr Herrnmühlgasse , sondern TaunuS -

strafie 21 . Wilh . Brahm , Ofensetzer . 9167

Maurer und Ofenputzer Gelb wohnt Schwalbacherstr . 7 . 8978

Eisenbahn -Hotel i
Wundermann . Verw , Elisenthal .
Böheimer , Kfm ., Göppingen ,
v . Clermont , Rent , Homburg .
Moestel , Kfm ., Fürth .

EmropKiacher Hof »

Frankfurt
Frankfurt

Niederneisen .
Hose »

New - York .

v . Knieyevsky , 2 Hm ., Petersburg ,
de Soukasonette , Petersburg ,
de Boykenoff , Petersburg .

Alter Aonnenhof ■
Reck . Gutsbes . m . Fr ., Nastätten .

Ruhr kohlen
in bester stückreicher Qualität , I » gewaschene Nuß¬
kohlen , Stückkohlen , buchene Holzkohlen , feingespaltenes
kiefernes Anzüudeholz , sowie buchenes Brennholz , Loh -

knchen und Schnellzünder empfiehlt
7056 Heinr . Heyman , Mühlgafse 2 .

Lowcock , m . Fr , England .
Farquarson , Fr . m . Begl , Boulogne .

Tannus - Hotel t
Gerbing , Fabrikbes . m . Fr .,

Bodenbach .
v . Ahlefeld , Ploen .
Geppeler , Rent , Stuttgart .
Simons , Rent . m . Fr ., Manchester .
Uhlmann , m . 2 Töcht ., Dresden .

Hotel Victoria »
Brandl , Köln.
Macredy , Rent . m . Fr ., London .
Brumme , Rent ., Beelits .

Hotel Vog -el i
Foltynski , Hotelbes . m . Fam ..

Kreuznach .

In IPrivathüneerm »
Taunusstrasse 55 :

Soltyk -Ro ’ .ansky , Hofrath ,
Petersburg .

Villa Anna :
Bartels , Rent . m . Teht ., Eisenach .

Park -Villa :
Settegwt , Frl, , Mainz ,

Adler »
Lindner ,
v . Holbach , Major ,
Lessing , Kfm .,
Neuburger , Kfm .,

Weisse
7407 i Douglas , Frl .,
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Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1881 . 18 . October .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Aermometcr (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro □ ‘in bar . Cb " .

*) Die Barometer -Angaben

760,3
- 0,4

1 .73
89,1
N .

stille .
Völl , heiter .

Nachts
sind auf

758,9
4 - 66

1 .79
500

N .O .
schwach ,

thw . heiter .

ieif, 7 Uhr
)° C . reduc

758,4
4- 2,4

1,74
702
N .O .

schwach .
Völl , heiter .

Morgens
irt .

759,20
4 -2 87

1,75
69 .77

Nebel .

% tan $ f » ne $ Gourfe vor « 18 . October 1881 .
G - ld . Wechsel .

ick Silbergeld — Rw . — Pf . Amsterdam 168 .35 - 168 .30 bz.
wen . . . 9 „ 61 - 65 „ London 20 .475 bz.
Mcs .-Stücke . 16 „ 14 - 18 „ Paris 80 .60 bz .
S-vereigns . . 20 „ 37 - 42 „ Wien 172 .70 bz .
Weriales . . 16 „ 71 — 75 „ Frankfurter Bank -Disconto 51/ »%
Mar « in « old 4 „ 22 — 26 „ Reichsbank -Disconto 5l/2 % .

Ein deutscher Kaiser .
ilö. Forts .) Roman von S . Meiner .

sMuet

ft
Berlin ,

itersburg .
itersburg .
itersburg .
oft e

i astätten .
Diei,

Engas ,
iwalbach ,
t
Barmen ,

lomburg .
Dresden ,

lamburg .
Dessau.

>
Karlsruhe .

'rankfurt
Frankfurt
lerneieen .

ew - York .
England .

Boulogne .
1t
Fr .,
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Ploen .

Stuttgart ,
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Dresden .
a t

Köln.
London .
Beeilte .

t
Fam ..

reuznach .
srat
5 :
ith ,
itersburg .

Eisenach .

Mains .

Des Grafen Antlitz röthete sich leicht , doch entgegnete er ,
die entschuldbare Mißstimmung und Gereiztheit des Kranken bc -
Msichtigend , ruhig :

. Sie irren , lieber Onkel , mich fesselt nicht . . . Dankbarkeit
i« den so viel jüngeren Freund , sondern einzig und allein Liebe
iitd Hochachtung . Ich bin ein Ostrogh und habe als solcher meine
?°rurtheile , aber Kaiser ist , wenn auch von bürgerlicher Abkunft ,
litt Aristokrat von Gesinnung , wie mir kaum ein Zweiter begegnet
i Wer ihm gegenüber Standesvorurtheile aufrecht zu erhalten
« möchte , würde sich selbst ein klägliches Zeugniß stellen . . .
Sie wünschen zu wissen , wie Kaiser in die preußische Armee
'm ? Er war längst Offizier , als die Bundesstaaten ihre Armeen
ater preußischen Oberbefehl stellten . Man muß in dem Umstande ,
Mi sein Vater das Tischlerhandwerk erlernt , wohl keinen Anlaß
Kunden haben , ihm die militärische Laufbahn zu verweigern , denn
ttn Vater nahm seit einer Reihe von Jahren die erste Stelle in
der Gesellschaft seiner Vaterstadt ein , die nicht besser beweisen
tonte , wie stolz sie auf ihren Bürgermeister war , als daß sie ihm

seinem vor mehreren Jahren erfolgten Tode ein Denkmal
« ichten ließ , das ihr und ihm zur Ehre gereicht . Kein Kaiser
ton von seinem Volke hingebender geliebt werden , als der alte
dcher von seinen Mitbürgern geliebt wurde , aber es war auch
Seiner solcher Liebe würdiger , es sei denn sein Sohn . Uebrigens
Hl dieser Fall doch nicht allein da . Viele unserer bedeutendsten
Dinner der Gegenwart und Vergangenheit haben sich aus eigener
tost und vom Glück begünstigt aus kleinen , engen Verhältnissen
i» hoher Lebensstellung emporgearbeitet , und man ist sicher nicht
*\ ben Gedanken gekommen , ihren Söhnen die militärische oder
üchmatische Laufbahn deshalb abzuschneiden . Ich kann Ihnen
» sichern , daß Kaiser in *

*
* in den hohen und allerhöchsten

Men verkehrte , und überall wurde ihm Verehrung entgegen
Kegen , ja von gewißer hoher Seite in solchem Grade , daß er
nh veranlaßt fühlte , seine ihm so viel geneidete Stellung dort
chngeben und feinen Rücktritt in die Armee zu erbitten . Als

^nach 3E. versetzt wurde , wußte Bruno , sein getreuer Pylades ,
iiichfalls seine Versetzung dorthin zu erwirken .

*

Der General hatte aufmerksam zugehört .
. Mir ist vor Kurzem Etwas von dem soeben Angedeuteten

’ Ohren gekommen , ich weiß aber nicht mehr , wie und durch
to, “

sagte er nachdenkend . „ Man erwähnte der geradezu
glaublichen Bevorzugung eines jungen , bürgerlichen Offiziers ,
« man in % * zu einer Stellung erhoben , die wohl bisher noch

Finals einem Bürgerlichen zu Theil geworden . . . das war

also Kaiser ? Es müffen allerdings zwingende Gründe gewesen sein ,
die ihn bewogen , solche glänzende Aussichten aufzugeben . Mich
wundert nur , daß man diesem Kaiser , der „ so hoch über Dir und
Deines Gleichen steht

*
, nicht von gcwisier „ hoher Seite * das Einzige

verliehen , das ihm zur Vollkommenheit zu fehlen scheint . . . den Adel . *

Es klang ein wunderliches Gemisch von Aerger und Spott
aus den Worten des Generals , welchen seine Gemahlin lebhaft
zustimmte , ihrer Verwunderung über das Letztere in sehr malitiöser
Art Ausdruck gebend .

Alexander lächelte . . . ein schönes , beredtes Lächeln , mit
einem leichten Anflug von Ironie .

„ Verehrte Frau Tante , meinem Freunde fehlt noch ein
Anderes : das Talent für Eitelkeit . . . cs ist auch Das ein Erb¬
fehler von seinem Vater . "

„ Soll das heißen , er würde sich aus solchem Geschenk nicht
viel machen ? " fragte Seine Excelleuz fpöttisch . „ Das ist geradezu
naiv , Alexander ! Glauben Sie mir , das „ von *

ist das Ziel ,
das Ideal eines jeden Emporkömmlings , zumal wenn er über
Millionen verfügt . "

Alexander
' s Brauen zogen sich leicht zusammen .

„ Ich glaube , mein Onkel , daß ich Ihnen nicht besser beweisen
kann , wie Kaiser über dergleichen „ Ideale

" denkt , als indem ich
Ihnen wiederhole , was mir einst Seine Exccllenz der Graf von
St . , der sich lebhaft für Kaiser interesiirt , weil er in nahen Be¬
ziehungen — ich weiß nicht welcher Art — zu dessen Vater ge¬
standen , erzählte . Man hatte von Seiten der Regierung gewünscht ,
dem verdienstvollen Bürgermeister eine Auszeichnung zu Theil
werden zu lasien , und da der Adel das „ Einzige war , was ihm
fehlte

"
, fo beschenkte man ihn damit . Seine Exellenz hatten den

Auftrag , Kaiser davon in Kcmttniß zu setzen . Der alte Mann
lächelte und erwiderte dem Freunde : er bitte , Seiner Majestät
seinen unterthänigsten Dank ouszusprechen , zugleich aber die Bitte ,
cs möge ihm gestattet sein , ein Bürgerlicher zu bleiben . AIS
Wilhelm Kaiser fei er ein Mann , der sich aus eigener Kraft zu
Dem emporgearbeitet , was er geworden , und der sich seiner Her¬
kunft nicht schäme ; als Herr „ von "

Kaiser sei er in seinen eigenen
Augen eine Lächerlichkeit , eine Carricatur , ein Mensch , der seinen
bisherigen Stand herabsetze und Das verleugne , wofür er sein
Leben lang gearbeitet , gestrebt , was sein Glück , sein Stolz gewesen ;
mit dem „ von * würde er sein Selbstgefühl verlieren , das fest in
dem Boden wurzle , dem er entsprossen ; er habe nie mit einem
Armen solch tiefes Mitleid empfunden , als mit einem Herrn „ von "

Müller oder „ von "
Schulze , diesen Heimathlosen im eigenen

Vaterland , die zu keinem Stande , keiner Clafse gehörten , da sie
sich von der einen losgefagt und von der anderen ganz mit Recht
über die Schultern angesehen würden , weil sie die uralten Privile¬
gien derselben zum Spott machten . Exccllenz St . stellte ihm dann
vor , daß der Adel seinem Sohn von großem Vortheil sein würde .
Der Greis erwiderte darauf , er hoffe , sein Sohn werde nicht des
Adels bedürfen , um Carriäre zu machen ; er möge lieber langsamer
avanciren , als große Vortheile einem ganz unverdienten , ungeeigne¬
ten Rang verdanken zu müssen , jedoch wolle er seinen Sohn nicht
beeinflussen , sondern stelle ihm die Entscheidung anheim . Exccllenz
St . schrieb sofort an den Letzteren , stellte ihm dringend alle Vor¬
theile des fürstlichen Geschenkes vor Singen und bat ihn , sich nicht
durch seines Vaters Ansicht bestimmen zu lassen . Der Sohn mag
wohl gelächelt haben gleich dem Vater , als er ohne Besinnen seine
Antwort gab : „ Ich bin meines Vaters Sohn , Excelleuz , und war
nie stolzer darauf als in diesem Augenblick . " Die Ursache zu
seinem Entlassungsgesuch in *

*
* beweist , daß er heute noch genau

so gesinnt ist , und obwohl ich in diesem besonderen Falle nichts
weniger als einig mit ihm war , vielmehr ihm noch heute deswegen
ernstlich zürne , so ist es doch gerade diese Gesinnung , die ihn so hoch
stellt . . . Sie ersehen daraus , lieber Onkel , daß mein Freund nicht
wohl ein . . . Emporkömmling in des Wortes gewöhnlicher Be¬
deutung genannt werden kann . Für Das , was ich von seinem
Vater und dessen Freund und Gönner erzählt , bitte ich um Dis -
cretion . Kaiser hat nie mit mir darüber gesprochen , und würde
sich unangenehm berührt fühlen , käme man ihm von anderer
Seite damit entgegen . "

(Fortsetzung folgt )
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Wenn die Erfindung deS Schachspiels auch in nebelhaftes Dunkel ge¬

hüllt ist , so erstreckt sich dieses Dunkel doch keineswegs , wie gewöhnlich

angenommen wird , bis über die Grenzen der uns bekannten Weltgeschichte

hinaus , sondern es dürfte mit ziemlicher Gewißheit anzunehmen sein , daß

jenes geistreichste aller Spiele noch kaum das Alter von 500 Jahren erreicht

hat und seinen Ursprung in dem indischen Würfelvierschach findet , das in

seinem Heimathlande Tschaturange hieß . Aus diesem entwickelte sich all -

mälig das persische Zweischach (Schatrendsch ) , das nach der in demselben

vorkommenden Figur des Königs (persisch „ Schah " ) im Abendlande den

Namen Schach erhielt . Dieses Spiel kam zuerst durch die Araber nach

Europa , wo es nach und nach zu einer Vollkommenheit erweitert wurde ,

die es jetzt einnimmt .
Die Sage legt die Erfindung des Schachspiels in das Jahr 400 vor

Christi Geburt und zwar an den Hof des fabelhaften indischen Königs

Schachram , an den damals noch mit Lotosblumen bewachsenen Ufern des

Ganges .
Selbiger Schachram kannte keine größere Freude als die , feinen Unter «

thanen das Mark aus den Knochen und das Geld aus den Taschen zu

saugen , weßhalb Sissa , ein sehr gelehrter Brahmine , in tiefes Sinnen ver¬

fiel , wie er dem bösen König klar machen könnte , wie machtlos ein Monarch

sei ohne Schutz und Beistand seiner Unterthanen . Die endliche Frucht

dieses Sinnens war die Erfindung des Schachspiels , durch welche der König

dermaßen in Freude versetzt wurde , daß er dem weisen Brahminen sagen

ließ , er möge sich dafür eine Gnade ausbitten . Sissa begehrte , daß man

ihm
'

auf das erste Feld des Schachbrettes ein Weizenkorn , auf das zweite

zwei , auf das dritte vier , auf das vierte acht , auf das fünfte sechszehn

Körner legen sollte und in demselben Verhältnisse fort bis zum vierund¬

sechszigsten Felde , was auf arithmetischem Wege nichts Anderes heißt , als

die Zahl 1 in die vierundsechszigste Potenz zu erheben . Schachram , der

ein ganz schlechter Rechner war , erstaunte Anfangs über die Bescheidenheit

des Brahminen , nachher jedoch noch mehr über seine eolossale Unver¬

schämtheit , da die Summe der geforderten Weizenkörner durch folgende

Zchl ausgedrückt wurde : 18446744873709551615 . Rechnet man nun

7700 Körner auf ein Pfund alten Gewichts und achtzig Pfund auf einen

alten Berliner Scheffel , so würde die Körnermaffe nicht weniger als

29946013106672 Scheffel betragen , zu deren Fortschaffung ( auf den zwei -

spännigen Wagen 40 Scheffel gerechnet ) 748650327667 Wagen gehört haben .

Rechnet man einen Scheffel zu 2 -/ - Thaler alten Geldes ( um die Zahlen

nicht noch größer zu machen ) , so würde die Gesamtsumme dieser Weizen¬

masse ungefähr fo viel als das preußische Staatseinkommen , jährlich zu

50,000,000 Thlr . gerechnet , in 1,497,300 Jahren betragen .

Em Engländer hat berechnet , daß der ganze Erdball , frei von allen

Wäldern , Wegen , Wüsten und Gewässern , und aus lauter Weizenland be¬

stehend , noch sechSundsiebenzigmal größer sein müsse , um die genannte

Körnermasse zu liefern und ein Franzose hat herausgegrübelt , daß

13,584 Städte , jede Stadt zu 1084 Scheunen veranschlagt und jede Scheune

174,762 Scheffel fassend , kaum Mreichend sein würden , die ganze Weizen¬

masse zu bergen .
Soweit die Sage .
Was Griechen und Römer betrifft , so haben sie das Schachspiel jeden¬

falls nicht gekannt , und wenn dies dennoch von Einigen behauptet wird ,

so liegt dem bei den Römern eine Verwechselung mit dem ludus lastronum ,
einem Soldatenspiel , zu Grunde , das jedoch mit dem Schach gar keine

thätigen Antheil an den Feldzügen Kaiser Heinrich
' s III . gegen die Wenden

genommen , sei von einem Wendenfürsten gefangen genommen und zn

Ströbeck in einen Thurm , der noch jetzt gezeigt wird , eingekerkert worden .

Dieser Bischof nun , erzählt die Sage weiter , habe , um die Einsamkeit feinet

Haft zu mildern , den Wärtern das Schachspiel gelehrt , welche es dann

auchMld so liebgewannen , daß sie ihre ganze freie Zeit damit auSgesüllt .

Seit
'

jener Zeit herrscht die Sitte in Ströbeck , daß vor jeder Hochzeit der I

Bräutigam , umringt von seinen Gästen , auf der Rathsstube mit dem ge¬

schicktesten Schachspieler des Dorfes eine Partie um seine Braut spielen

muß . Gewinnt er , darf er sie sogleich heimführen ; verliert er jedoch, so

muß er eine Abgabe an den Ort zahlen .

Zu Anfang deS 11 . Jahrhunderts sollen die Sarazenen das Schach¬

spiel nach Spanien gebracht haben , von wo es dergestalt nach Frankreich

hinübergriff , daß der Bischof von Paris allen Geistlichen das Spiel bet=

bot , eine Ordonnanz , die 48 Jahre später vom heiligen Ludwig noch ver¬

schärft wurde . Ludwig IX . sagt in dem Ediet von 1254 , er verbiete dieses

Spiel , weil es ein allzuernster Zeitvertreib sei , der wegen der allzugroß «

Geistesanstrengung auch den Körper erschlaffe . Das Ediet hatte zur Folge ,

daß allein in Paris an einem einzigen Tage an 300,000 Schachbretter

verbrannt wurden .
Aber gleich nach dem Tode des heiligen Ludwig kam sein Verbot

außer Kraft und das Spiel wurde von Jahr zu Jahr mehr Mode , obgleich

die neueren Forschungen bezweifeln , daß es bereits unser heutiges Schach

gewesen .
Historisch ist jedenfalls , daß der berüchtigte Cardinal Dubois , bei

Freund des ebenso berüchtigten Regenten Philipp von Orleans , eine feinet

Geliebten im Schach verlor .
Von Bajazet , dem Sohne und Nachfolger Amurad ' s I ., wird das

blutige Märchen erzählt , er habe mit lebenden Fignren , weißen nnd schwarzen

Selaven , Schach gespielt und jeder gewonnenen Figur eigenhändig bot

Kopf abgeschlagen .
Zur Zeit Kaiser Karl ' s V ., welcher ein sehr mittelmäßiger Schach¬

spieler war , dnrchwanderte ein Shrakusaner , Namens Boy , halb Europa ,

um alle Könige schachmatt zu machen ; namentlich siegte er oft über Kaiser

Karl V ., Don Juan d 'Austria und König Philipp II . von Spanien .

Von letzterem Lande wendete sich der unüberwindliche Sieger nach

Italien , wo er Papst Urban VII . schlug und darauf den meisten Senator »!

der Republik Venedig dasselbe Schicksal bereitete .
Am 10 . Mai 1547 , nach der Schlacht bei Mühlberg , in welcher Kahn

Karl V . den Kurfürsten Johann Friedrich von Sachsen gefangen getiommm

hatte , war dieser Fürst im Lager zu Wittenberg mit dem gleichfalls fli-

faugenen Herzoge Ernst von Braunschweig Bei einer Parthie Schach be-

griffen , als man ihm sein Todesurtheil verkündete . Ruhig und gelafieti

setzte er , nachdem er das Urtheil vernommen , das angefangene Spiel fort

und besiegte seinen Gegner , den Herzog Ernst , der zn den besten Spiele »

seiner Zest gehörte .
Am Hofe Ludwig ' s XIII . von Frankreich finden wir den berühmte «

Schachhelden Giachimo Greeo , mehr bekannt unter dem Beinamen »der

Calabrese " . Auch er durchwanderte aller Herren Länder , um Gegner auf«

zusuchen , die ihm gewachsen waren , ohne einen solchen zu finden ; er starb

unbesiegt .
Auch der Herzog von Richelieu war ein großer Verchrer , aber nur em

mittelmäßiger Held des Schachspiels .
Während der Regierung Ludwig ' s XIV . verdrängten die jeux ü«

l ’amour et du hazard das ernste Verstandesspiel . Die Begierde , Geld z«

gewinnen , drängte das edle Schach , bei dem weiter nichts als Ehre z>

gewinnen und Geduld zu verlieren ist , mehr und mehr in den Hintergrund
bis zur Zeit Ludwig ' s XV . eine neue Aeta für das Schach begann . 3 *

Jaques Rousseau war ebenfalls ein großer Verehrer dieses Spiels , während

Robespierre es haßte , weil in demselben Alles sich um einen König breit-

Und als dieser Mann das Haupt der Schreckensherrschaft geworden

Z « r Geschichte des Schachspiels .
*

Von A . v . Winterfeld .

Achnlichkeit hatte .
Auch von Karl dem Großen wird behauptet , daß er ein leidenschaft¬

licher Schachspieler gewesen und daß einer feiner Neffen , Renaud de Mon¬

tauban , durch einen Schlag mit dem Schachbrett getöbtet worden sei ;

ebenso lieft man , daß im Jahre 1001 Pfalzgraf Ego von Sachsen dem

Kaiser Otto III ., der sich für einen unübertrefflichen Meister im Schachspiel

hielt , dessen Schwester Mathilde in einer Partie abgewonnen und als

Gattin genommen habe .
Unfern Halberstadt liegt ein Dorf Namens Ströbeck , das wegen feiner

Bauern , die fämmtlich ausgezeichnete Schachspieler sind , berühmt ist . Die

Sage erzählt , Bischof Burkhart I . von Halberstadt , der von 1040 —1045

* Nachdruck verboten .

M
hb von j
lott einet

mwar und in seinem grimmen Haß die Könige sogar aus den Kartenblätte »

verjagte , durfte Niemand mehr „Schach dem König !" sagen , sondern „<ä <N

dem Tyrannen !" dafür setzen .
Aber in dem Grade , wie dieses Spiel von L> bespierre gehaßt wurde,

besaß es die Liebe von Napoleon I ., obgleich ihm zur Erlangung bei

Meisterschaft in demselben Ruhe und Leidenschaftslosigkeit fehlten . A«

Bord des „ Bellerophon " und in seiner Gefangenschaft auf Samt Selene

ersetzten ihm die Felder des Schachbrettes die blutigen Schlachtfelder , i® '
| ^ g

'

denen er früher um die Herrschaft Europas rang .
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